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Liebe Leserinnen und Leser,

Editorial

H ier um die Ecke gibt’s seit

einiger Zeit ein Fitnessstu-

dio, bei dem man so richtig

schön ins Schaufenster reinglot-

zen kann. Und wenn man das

tut, dann sieht man - nein, keine

schwitzenden, durchtrainierten,

schnuckeligen Muskelkater und

-katzen im engen Sportdress. Es

sieht eher nach Darth Vader auf

der Intensivstation aus. Die

„Sportler“ stecken in einem

schwarzen Ganzkörperanzug

und sind von oben bis unten ver-

kabelt.

„EMS-Ganzkörpertraining“ nennt

sich das, wo bei „EMS“ für Elekt-

romuskelstimulation steht. Was

das soll? Zitat aus der Werbung:

„Man trainiert nicht mehr mehr-

mals pro Woche unbetreut im

anonymen Großstudio, an einer

Vielzahl von Geräten – sondern

nur noch 1 x 20 Minuten pro

Woche in einem kleinen „Mikro-

studio“, an einem einzigen Gerät

(EMS) und mit intensiver Perso-

nal Coach-Betreuung.“

Sprich: statt Sport zu machen, si-

muliert man das irgendwie mit

elektrischen Impulsen. Oder so.

Der Muskelkater ist fasziniert –

und hat seine Forschungs- und

Entwicklungsabteilung gebeten,

das Konzept weiterzuentwi-

ckeln. Und so werden wir schon

in der nächsten Muskelkater-

Ausgabe das „Activity“-Pro-

gramm um mehrere „Kurse“ er-

gänzen können:

– EMS-Ultra: Warum 20 Minuten

trainieren – wenn auch eine Mi-

nute reicht? Getreu der alten

Weisheit „viel hilft viel“ hat der

Muskelkater das Programm

„EMS-Ultra“ ins Leben gerufen.

Dank des neuen, vereinseigenen

Atomkraftwerks können wir

Ihren Körper mit beliebigen

Mengen Stroms überschwem-

men. Sie glauben gar nicht, wie

stimuliert Sie sein werden.

– Elektrischer Teamsport: Sie ha-

ben keine Lust, andere Leute zu

treffen, wollen aber trotzdem

Fußball spielen? Kein Problem:

nach zehn Minuten in unserer

Anlage ist ihr Körper in einem

Zustand wie nach 90 Minuten

gegen den FC Barcelona. Inklusi-

ve übler Fouls und Muskelfaser-

rissen.

– Training aus der Dose: Sie ha-

ben nicht einmal Lust, sich Elekt-

roden oder sonst was an den

Körper zu kleben, geschweige

denn das Wohnzimmer zu ver-

lassen? Kein Problem: unsere

„Fitnesstablette“ simuliert eine

komplette Trainingseinheit – auf

dem Sofa. Erhältlich in den Ge-

schmacksrichtungen Spinning,

Bodypump, Yoga und Taek-Won-

Do. Der Muskelkater ist begeis-

tert: endlich Sport machen, oh-

ne anderen Menschen zu begeg-

nen, sich bewegen zu müssen

und Sport zu machen. Und da-

nach geht’s direkt ins Stadio zu

Arcangelo Porro, um eine Pizza

und ein Weißbier zu simulieren.

Lecker.
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Der Muskelkater hat ein Fitnesstudio entdeckt, das an Darth 

Vader erinnert. Die „Sportler“ stecken in einem schwarzen 

Ganzkörperanzug und sind von oben bis unten verkabelt.
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„La Cucina Italiana“

Genießen Sie italienisches Flair
in gemütlicher Atmosphäre

Dienstag – Freitag 17.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 11.30 – 23.00 Uhr
(durchgehend warme Küche)
Montag Ruhetag

TSV Schmiden – Stadion Restaurant
Nurmiweg 8
70736 Fellbach-Schmiden
Telefon 07 11 / 51 34 51

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Porro und Team.

ALPHA-SECURITY-

ARCHIVE GmbH

Wichtige 

Dokumente

Wir sichern nicht nur Ihre Objekte,
sondern auch Ihre sensiblen Akten!

Unser modernes und 
gut gesichertes Archiv 
ist auf Ihre Akten vorbereitet.

ALPHA-SECURITY-ARCHIVE GmbH
Salierstraße 48, 70736 Fellbach
Fon 07 11/95 19 90 13
Fax 07 11/95 19 90 15
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Ja wo sind sie denn? 
Wenn die Wirbel „draußen“ sind – wie ist die scheinbar so große Unordnung im Rückgrat entstanden und was hilft?

E in häufig verwendeter Be-

griff für all die Situationen,

in denen es einem in gebückter

Haltung ins Kreuz fährt oder sich

der Kopf partout nicht mehr zur

Seite drehen lässt. 

Von Schmerzen geplagt und fi-

xiert in einer wenig bequemen

Haltung, gerades Stehen unmög-

lich, der Schulterblick beim

Autofahren ein Ding der Unmög-

lichkeit. Dem besorgten Beob-

achter der Situation wird erwi-

dert, dass da wohl ein Wirbel

nicht mehr an seinem Platz sei

oder gar herausgesprungen wä-

re.

Doch wo ist dieser nur hin? Wie

dürfen wir es verstehen, dass

eine scheinbar so große Unord-

nung im Rückgrat entstanden

ist?

Nun, selbst wenn der Schmerz

Großes vermuten lässt, so ist an

der Struktur der Wirbelsäule tat-

sächlich oft nur etwas vermeint-

lich Kleines passiert. So klein,

dass nicht einmal das Röntgen-

bild dafür einen Aufschluss lie-

fert. Wie kann das aber sein?

Um das zu verstehen, muss man

einen Blick in die Anatomie der

Wirbelsäule werfen. Die tragen-

de Säule wird durch die Wirbel-

körper gebildet, die durch die

Bandscheiben flexibel miteinan-

der verbunden sind. Spannend

wird der Blick auf die Rückseite:

Nach hinten ragende, knöcherne

Fortsätze der Wirbel sind mit

dem jeweilig darüber und da-

runter liegenden Wirbel in direk-

ter Verbindung. Diese dachzie-

gelartige Verzahnungen bilden

die sogenannten kleinen Wirbel-

gelenke – oft auch Facettenge-

lenke – genannt. Die vorgegebe-

ne Position dieser Strukturen bil-

det die wesentliche Grundlage,

in welcher Richtung sich die

Wirbel überhaupt bewegen kön-

nen. Vor- und Rückneigung, Seit-

bewegungen nach rechts und

links, sowie die Drehungen zu

beiden Seiten werden durch die-

se Strukturen geführt. Vergleich-

bar ist dies mit einem Scharnier,

welches das Öffnen, Kippen und

Schließen eines Fensters in vor-

bestimmte Richtungen steuert. 

Wollen wir das gekippte Fenster

zu schnell oder in einem Ruck

öffnen, passiert das Malheur: es

verhakt sich zwischen halb ge-

kippt und halb geöffneter Stel-

lung und lässt sich kaum noch

bewegen. Dennoch ist nichts

wirklich kaputt.

Dieser Vergleich ist insofern an-

schaulich, als das der scheinbar

„herausgesprungene“ Wirbel im-

mer da ist, wo er hingehört, wie

das Fenster, das ja immer noch

an Ort und Stelle ist. Das ge-

meinsame Problem aber ist die

eingeschränkte Funktion.

Um den Schlamassel schnell zu

beheben, hilft dann nur behutsa-

mes und gezieltes Vorgehen.

Denn wenn das Fenster mit ge-

hörigem Druck vielleicht doch

wieder in die gewünschte Posi-

tion gebracht werden kann, soll-

te das einem Wirbel und seinen

umgebenden sensiblen Struktu-

ren nicht zugemutet werden.

Eine exakte Analyse am Wirbel

und ein geschulter Handgriff

sind notwendig und möglich.

Denn je genauer die Fehlstellung

oder Verkantung in einer der

möglichen Richtungen erkannt

wird, desto schneller und vor al-

lem schonender kommt alles

wieder dort hin, wo es hingehört

– denn es war nie wirklich „weg“

– sondern wieder in der korrek-

ten Funktion!

Der Patient merkt dies schnell.

Osteopathen, Chiropraktiker

und Ärzte mit entsprechender

Qualifikation können hier direk-

te Abhilfe schaffen.

Der Wirbel ist da, wo er schon

immer war – nur mit dem Unter-

schied, dass er sich nun auch

wieder bewegen lässt.

Christopher Graf

Wenn die Wirbel „draußen“ sind – das steht für all die Situationen, in denen es einem ins Kreuz fährt oder sich der Kopf partout 

nicht mehr zur Seite drehen lässt. 
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Ein Blick in die Anatomie

der Wirbelsäule hilft

zum Verständnis

Behutsames und gezieltes 

Vorgehen ist angesagt

GESUNDHEITSSEITE 
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Physiotherapie Graf | Ohmstraße 15 | 70736 Fellbach | Tel. 0711 / 5780478 | www.physio-graf.de

NEU

LifeKinetik Info-Abend
15.9.2015 | 18:30 Uhr 

Referentin: Andrea Ahmann

          LifeKinetik für Senioren
12 x 60 min
mittwochs ab 23.9.2015
8:30 – 9:30 Uhr  |  240,- Euro

Bei Anmeldung bis 30.6.2015 
Sonderpreis von 199,- Euro

LifeKinetik Einsteigerkurse
12 x 60 min  |  dienstags ab 22.9.2015  
19:45 – 20:45 Uhr oder donnerstags ab 
24.9.2015  |  8:30 – 9:30 Uhr  |  je 240,- Euro

Bei Anmeldung bis 30.6.2015  
Sonderpreis von 199,- Euro

LifeKinetik II fortgeschritten 
12 x 60 min
donnerstags ab 24.9.2015
18:30 – 19:30 Uhr  |  180,- Euro
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Der Sport-Hort Agilo – Die Türen schließen sich
Ein Rückblick auf ein pädagogisches Modellprojekt im Strukturwandel

M it dem Sportschülerhort

gegen Organleistungs-

schwächen“, „...Bewegungsthe-

rapie hilft in eine bessere Zu-

kunft“,

„… Kämpfen, Toben – für das Le-

ben lernen“ .

Das waren prägnante Presse-

überschriften in der ersten Pha-

se des vom TSV Schmiden neu

gegründeten Sport-Schülerhor-

tes im September 1995 als Hort

an der Albert Schweitzer Schule

in Schmiden.

Geschäftsführer Rolf Budelmann

war damals maßgeblich an der

Gründung der Ganztageseinrich-

tung beteiligt und konnte damit

seine Vision dieses einzigartigen

Modellprojektes vor zwanzig

Jahren umsetzen: „Ein Sporthort

als Ganztagsbetreuungsform in

Trägerschaft des TSV Schmiden,

mit täglichen Bewegungseinhei-

ten für jedes Kind“. 

„Jeden Tag 1 Stunde Sport für
jedes Kind“!
So entstand gemeinsam mit Fritz

Höfer als Leiter der Kinderabtei-

lung ein lebendiger Entwick-

lungsprozess. 

Nach der Einrichtung der groß-

zügigen Bewegungslandschaft

1994, die Raum für ein „neues

Bewegungserleben der Kinder“

bieten sollte, wurde der Sport-

Hort im September 1995 mit

Unterstützung des Landesju-

gendamtes und dem damaligen

Bürgermeister Ulrich „das Leben

eingehaucht“,... für die nächsten

zwanzig Jahre. 

Ein Anfang, der von viel Engage-

ment, Mühe und Finanzierungs-

unsicherheiten zu Beginn ge-

kennzeichnet war.

Der Sportlehrer und Leiter der

Kindersportschule des TSV, Ste-

fan Lang, brachte engagiert sein

Know-How in den Hort ein.

Doch auch eine pädagogischen

Leitung wurde benötigt. Diese

übernahm nach Beata Nolte nun

Erzieherin Anke Bürkle ein Jahr

später. 

Stefan Lang und sie entwickelten

eine an den Bedürfnissen der

Kinder orientierte Sportstruktur

in Form von Bewegungsbaustei-

nen (Tobetag, Outdoortag,

Schwimmen, Grundlagenausbil-

dung, Psychomotorik). Monika

Ernsperger, als einzige Fachkraft

von damals auch heute noch da-

bei, war von Anfang an mit im

Boot und hat alle Entwicklungs-

phasen mitgemacht, fast ebenso

lang dabei Brita Moik, die von

1998 bis heute ebenfalls noch

mit im Agilo-Boot sitzt.

„Du machst im Sportschüler-
hort handfeste Sozialarbeit“ 
(R. Budelmann 1996)
1998 stieg der Betreuungsbedarf

weiter an, eine zweite Hortgrup-

pe wurde im ehemaligen Kinder-

garten in der Butterstraße einge-

richtet. Mit Sibylle Bregler-Jessat

wurde eine erzieherische und

motologische Bewegungsfach-

kraft als Gesamtleitung einge-

stellt.

Da die Anzahl verhaltensauffälli-

ger Kinder in den Neuzugängen

zunahm, zeigte sich besonderer

Betreuungsbedarf – Sozialarbeit

pur. 1999 etablierte Sibylle Jes-

sat mit der Motologin Bettina

Weisser und dem Landesjugend-

amt ein psychomotorisches Pro-

jekt zur Unterstützung der Kin-

der, die besonderen Unterstüt-

zungsbedarf in der Motorik, der

Wahrnehmung oder dem Sozial-

verhalten hatten.

Michael Damberg, nach Weg-

gang von Bettina Weißert als

Sportlehrer und Motopäde ein-

gestellt, führte mit Sibylle Jessat

diese „Leogruppe“ weiter. Dieses

Projekt wurde 2002 vom Kreisju-

gendamt übernommen und wei-

ter gefördert. Als „Soziale Grup-

pe“, eine etablierte Jugendhilfe-

maßnahme lt. Sozialgesetzbuch,

besteht diese Fördergruppe

auch heute noch und soll über

den Hort hinaus in Trägerschaft

des TSV Schmiden weiter als

Unterstützung für Grundschul-

kinder bestehen bleiben. 70 Kin-

der konnten übrigens so mittler-

weile gefördert werden.

„Phase pädagogischer Quali-
tätssicherung“
Aber zurück zu den Entwick-

lungsphasen des Horts. Nach der

Etablierungsphase der zwei

Gruppen gab es von 2001 bis

2007 im Hort eine thematische

Schwerpunktphase von Identifi-

kationsbildung und pädagogi-

scher Qualitätssicherung, die da-

mals unter anderem durch die

„PISA-Studien und das QM-Ma-

nagement“, also Überprüfbarkeit

und Verbesserung pädagogi-

scher Betreuungsqualität ange-

regt wurde.

Jedes Jahr wurden bei den Kin-

dern Entwicklungsüberprüfun-

gen in Form von Körper-Koordi-

nationstests, Sportabzeichen

und andere pädagogische Diag-

nostik durchgeführt. 661 Kinder

wurden so zwischen 2001 und

2015 förderdiagnostisch beglei-

tet.

Es folgten 2004 die Horttaufe

mit der Namensgebung „Agilo“,

2005 die Einrichtung einer Web-

site zur Öffentlichkeitsarbeit,

2006 eine Angebotsergänzung

durch eine neue „Teeniegruppe“,

bei der variabel buchbaren Be-

treuungszeiten für Kinder der

Klassen 5 bis 7 möglich waren.

Im Dezember 2007 wurden

dann die erarbeiteten Qualitäts-

standards durch eine neue Hort-

konzeption und ein Qualitäts-

handbuch festgeschrieben.

(Weiter auf Seite 5)

Der Sport-Hort Agilo zieht Bilanz.
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WÜST-AREAL FELLBACH 
Wohnen in bester City-Lage!
Zum Beispiel: 2-Zimmer-Wohnung, 2. OG, 77,13 m2, mit sonniger 
Terrasse, großzügigem kombiniertem Wohn- und Essbereich 
sowie Tageslichtbad. Die perfekte Wohlfühl-Oase für Singles  
und junge Paare.                    � 284.500,–

Beratung: Petra Siegert • Lars Rambacher 
www.ebner-unternehmen.de

0711/51 50 500
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Wohin wird das Agilo Schiff segeln?
Abschlussfeier im 20-jährigen Jubiläumsjahr

M ittlerweile bestand das

Hortteam aus sieben

hauptberuflichen Mitarbeitern

für 40 Hortplätze. Unter dem

Motto „Bewegen-Erleben-Han-

deln“ wollten die Mitarbeiter

durch eine neue Konzeption

konkretisieren, wie erfolgreich

und kindgerecht ganzheitliches

Lernen zwischen Bewegung und

Erziehung geschieht. Denn man

kann niemanden „Lernen ma-

chen“, nur die Bedingungen da-

für schaffen. 

Diesen Auftrag erfüllte der

Sport-Hort Agilo in Trägerschaft

des TSV-Schmiden auf ganz be-

sondere Weise durch seine spe-

zielle Struktur von Sport-,Haus-

aufgaben-, Mittags- und Frei-

spielbetreuung mit seinem mul-

ti-modalen Betreuungsteam von

Erziehern, Sportfachkräften bis

zur Kinderkrankenschwester. 

2011 war geprägt durch den

Weggang von Sibylle Jessat als

Gesamtleitung und einer noch-

maligen Erweiterung des Ange-

bots, da der Bedarf die Einrich-

tung einer dritten Hortgruppe in

der Talstr. verlangte. Martina Fi-

scher übernahm die Leitung des

Horts mit nunmehr 70 Kindern

und 9 Mitarbeitern.

„Sporthort Agilo – was nun?“

Ab Ende 2012 begannen dann

Sozialpädagoge Andreas Perazzo

(nun neue Hortleitung), Felix

Hug (YoMo Leitung) und Ge-

schäftsführer Rolf Budelmann

Kooperationsgespräche auf der

TSV/YOMO Abteilungsebene mit

der Albert Schweitzer Schule,

weil diese die Umstellung auf

die Ganztagesschule plante.

Zum neuen Schuljahr 2015/16

soll alles nun umgesetzt werden.

Die große Herausforderung wird

nun sein: Verpufft nun das

Know- How von zwanzig Jahren

pädagogischer Erfahrung der

Mitarbeiter oder lassen sich we-

sentliche Teile daraus in die

neue Ganztagesschulenstruktur

miteinbringen?

Wohin wird das Agilo Schiff oder

deren pädagogischer Geist nun

segeln?

Der TSV will seiner sozialen Ver-

antwortung nachgehen...und

bietet sich auch weiter als star-

ker Kooperationspartner an.

„Du machst hier handfeste So-

zialarbeit“, war ja schon immer

das Thema im Hort, eben als fa-

milienergänzende Einrichtung

zum Wohle der anvertrauten

Kinder. Eine würdige Abschluss-

feier im 20-jährigen Jubiläums-

jahr mit Bewegung, Rückblick

und Ehemaligentreff soll es am

20. Juni im TSV Bewegungszent-

rum geben – mit der Hoffnung

und Perspektive auf einen weite-

ren gelingenden Strukturwan-

del! Michael Damberg

Welchen Kurs nimmt das Agilo Schiff oder dessen pädagogischer Geist?Das engagierte Team des Agilo.

Kindgerecht ganzheitliches 

Lernen zwischen Bewegung

und Erziehung
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ERÖFFNUNG RÜEGG STUDIO FELLBACH

20. JUNI 2015

Mit viel Freude und Liebe zum Detail haben wir ein 
Kamin- & Ofen-Studio für exklusive Wohnraumfeuerungen 
gestaltet. Lassen Sie sich über die individuellen 
Möglichkeiten für Ihr Heim informieren. 

Tag der offenen Tür: Samstag, 20. Juni 2015, 10.00-18.00 Uhr 

Sie sind herzlich willkommen!

Robert Lorenz GmbH � ������	
�� � ��������� 
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#@lorenz-Kachelofenbau.de 
www.lorenz-kachelofenbau.de
www.ruegg-kamin-studio-fellbach.de
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Bundesliga – ein Traum erfüllt sich
Schmidener Nachwuchshandballer qualifizieren sich für die Jugend-Bundesliga

J ahrelange, konsequente und

harte Jugendarbeit hat sich

für die Handballabteilung des

TSV Schmiden ausbezahlt. Vor

mehr als 25 Jahren bereits haben

sich die Vordenker zur Aufgabe

gemacht, die Nachwuchsförde-

rung als Basis für eine erfolgrei-

che Zukunft zu forcieren. Man

war sich dabei bewusst, dass

man ein solches Projekt nicht in

kurzer Zeit aus dem Boden

stampfen kann. Das erste Etap-

penziel war, viele Jugendliche im

handballbegeisterten Ortsteil

Schmiden für diese tolle Sport-

art zu gewinnen. Dies gelang

über die Jahre hinweg über viele

Aktionen, die gestartet wurden

und von einst 50 Jugendspiele-

rInnen, ist man mittlerweile bei

knapp 250 aktiven Jugendspiele-

rInnen angelangt. Aus dieser

Breite entwickelte sich zwangs-

läufig eine Spitze, und so konnte

in den vergangenen zwölf Jahren

neben vielen Bezirksmeisterti-

teln, 2003 und 2007, die ersten

württembergischen Meistertitel

gewonnen werden.

Den bislang größten Erfolg er-

reichte unsere Handballjugend,

die seit 2004 mit dem TV Oeffin-

gen eine Spielgemeinschaft

unter dem Namen HSC Schmi-

den/Oeffingen bildet, im Jahr

2009, als mit den Jahrgängen

1992/1993 in der Altersklasse

der B-Jugend das Viertelfinale

der deutschen Meisterschaft er-

reicht wurde. 700 Zuschauer er-

lebten in der ausverkauften

Sporthalle ein begeisterndes

Spiel gegen den Nachwuchs des

Altmeisters VfL Gummersbach.

Der HSC behielt sensationell mit

einem 28:26 Sieg die Oberhand.

Im Rückspiel setzten sich die

Gummersbacher, unter den Au-

gen der ehemaligen Bundestrai-

nern Heiner Brand und Martin

Heuberger, allerdings mit 39:29

durch und wurden hinter dem

SC Magdeburg deutscher Vize-

meister. Diese tolle Leistung

sorgte dafür, dass das junge

Team in aller Munde

war, und veranlasste

eine Jury der Fellbacher

Zeitung und der Stadt,

die Mannschaft zum

„Sport-Ass der Herzen“

zu küren. Simon Junker

als Kapitän war maß-

geblich für diesen Erfolg

mitverantwortlich.

Sechs Jahre später ist

nun aus dem damaligen

Spieler Simon Junker,

der Co-Trainer der jetzi-

gen A-Jugend gewor-

den. Mit Jörg Kaaden ge-

lang es ihm, aus den

Jahrgängen 1996/1997 eine

Mannschaft zu formen, die im

Mai 2015 die württembergische

Vizemeisterschaft erreichte.

Durch diesen Erfolg, aber auch

durch die hervorragenden Resul-

tate der jüngeren Vergangenheit

im oberen männlichen Jugend-

bereich, bekam der HSC vom

deutschen Handballbund die

Chance, um den Einzug in die

2010 eingeführte Jugend-Bun-

desliga zu spielen. 

Die ersten beiden Runden in Ne-

ckarsulm und Rimpar überstand

die neugebildete A-Jugend je-

weils hauchdünn, ehe man bei

der Heimquali in Schmiden am

19. Mai groß auftrumpfte und

vor 420 Zuschauern ins Endspiel

einzog. Gegen den bayerischen

Vertreter TSV Ismaning setzte

man sich souverän mit 22:17

durch, und die Begeisterung für

das erstmalige Erreichen der Ju-

gend-Bundesliga kannte danach

keine Grenzen mehr. Es darf

schon als Sensation angesehen

werden, dass ein „Dorfverein“

solch einen überragenden

Triumph feiern darf. Ansonsten

sind in dieser Liga fast nur Nach-

wuchsteams von Bundesligisten

zu finden, die natürlich über

einen vielfach höheren Etat ver-

fügen. Selbst dem Erstliga-Auf-

steiger TV Bittenfeld ist dieses

Kunstwerk bislang verwehrt ge-

blieben.

Der Sponsoring-Chef der Schmi-

dener Handballabteilung, Uwe

Scholz, erhofft sich nun aber,

dass auch die Fellbacher Firmen,

diese jahrzehntelang mit Herz-

blut und riesigem Engagement

geführte Jugendarbeit anerken-

nen und finanziell unterstützen.

Das Erreichen der Jugend-Bun-

desliga soll nämlich keine Ein-

tagsfliege bleiben, denn die

nächsten talentierten Jahrgänge

… sitzen schon in den Startlö-

chern! Sebastian Bürkle

Info: www.schmiden-handball.de

Jubelstimmung: Die HSC-Jungs schaffen den Sprung in die Bundesliga.
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Simon Junker – hier ein Bild aus seiner Zeit in der 

B-Jugend (deutsche Meisterschaft) 

Tim Scholz geht mit gutem Beispiel voran.



Aqua Fit
Die physikalischen Eigenschaften des Was-
sers, Auftrieb und Widerstand,werden effek-
tiv eingesetzt, um rundum fit zu werden. Ein 
intensives Training, das die Muskeln kräftigt 
und die Kondition steigert.

Aqua-Power
Das ist Aerobic, Step-Aerobic oder auch funk-
tionelle Schwerpunktgymnastik einmal anders 
- nämlich im Wasser. Durch den Wasserwider-
stand erzielt man bei der Gymnastik, die sehr 
muskel- und gelenkschonend ist, intensiv den 
Aufbau und die Kräftigung der Muskulatur. 
Wer sich gerne im Wasser fit halten möchte, ist 
in dieser Stunde richtig. 

Fit im Wasser
Ein Fitnessprogramm, das die spezifischen Ei-
genschaften des Wassers konsequent für das 
Training ausnutzt. Die Wirbelsäule mit ihren 
Bandscheiben wird entlastet, Gelenke und 
Bänder werden geschont. Durch den Wasser-
widerstand wird die Muskulatur gekräftigt 
und die Fitness verbessert. Jede/r Teilnehmer/
in kann die Intensität der Übungen entspre-
chend der eigenen Leistungsfähigkeit wählen 
und während des Kurses steigern.

Kursleitung: Anne-Rose Kirn
Ort:   Schwimmbad  

Friedensschulzentrum
Kosten:   12 Übungseinheiten =  

(1+2) 66,00 4,  (3) 81,00 4

Wassergewöhnung
Die Wassergewöhnung dient als Vorberei-
tung für den Schwimmkurs. Die 2,5 bis 4jähri-
gen Kinder werden spielerisch an das unbe-
kannte Medium Wasser herangeführt. 
Anhand von sensomotorischen und psycho-
motorischen Erfahrungen sollen die Kinder 
mit Hilfe eines Elternteils lernen, sich angst-
frei im Wasser zu bewegen.

Kinder-Schwimm-Kurse für Anfänger
Die Wassergewöhnung dient als Vorberei-
tung für den Schwimmkurs. Die 2,5 bis 4jähri-
gen Kinder werden spielerisch an das unbe-
kannte Medium Wasser herangeführt. 
Anhand von sensomotorischen und psycho-
motorischen Erfahrungen sollen die Kinder 
mit Hilfe eines Elternteils lernen, sich angst-
frei im Wasser zu bewegen.

Kursleitung: Timo Thalau, Anne-Rose Kirn
Ort:   Schwimmbad  

Friedensschulzentrum
Kosten:   10 Übungseinheiten =  

(2) 58,00 4,  (3) 68,00 4 

Aerobic-Kickboxing-Workout
Es ist ein einzigartiges und powerorientier-
tes Ganzkörpertraining. Ein ideales Training 
zur Verbesserung der Koordination und Fle-
xibilität mit großem Spaßfaktor, der ihren 
Körper formt und ihre Gesundheit auf Vor-
dermann bringt. Wenn sie Lust auf neue 
Übungen und tolle Musik haben ist diese 
Sportart genau das Richtige, sie ist leicht zu 
erlernen und kommt allen entgegen, die bis-
her dem Gruppentraining eher skeptisch ge-
genüberstanden. Es ist ein Programm für 
Mann/Frau, dick/dünn, alt/jung sowie trai-
niert/untrainiert …

Kursleitung: Marion Schneider
Ort:  TSV-Bewegungszentrum,  
 Spiegelsaal
Kosten: (3) 5,00 4 pro Einheit

BBP (Kräftigungsübungen)
Aufwärmen mit Hüpfseilen, Slides, etc. Ge-
folgt von Kräftigungsübungen mit Geräten 
wie Hanteln, Pezziball, Aerosteps, Tubes, 
Therrabänder oder Flexibar. Zum Schluss noch 
Dehnübungen. Im Sommer findet der Kurs 
gelegentlich auch draussen statt. Dann geht 
man walken und macht währenddessen Kräf-
tigungsübungen oder man geht in den 
Kraftraum.

Kursleitung: Sylvia Klingler
Ort:  TSV-Bewegungszentrum,  
 Spiegelsaal
Kosten:  (3) 5,00  4 pro Einheit

Ballspielgruppe für Jedermann/-frau
Wer gerne Ball spielt, ist in der Ballspielgrup-
pe richtig. Wir halten uns fit beim Basketball 
und Volleyball spielen. Damen und Herren 
jeden Alters sind willkommen, ebenso Anfän-
ger oder weniger Geübte.

Kursleitung: Irene Knittel
Ort: Sporthalle 2 
 (an der Festhalle Schmiden)
Kosten: (3) 5,00 4 pro Einheit

Jazz Fever
Dieser Kurs richtet sich an junge Erwachsene 
ab ca. 18 Jahren, Neueinsteiger und Wiedere-
reinsteiger. Mit Warm up´s, verschiedenen 
Übungen und Technikschulung aus dem Jazz-
Dance hin zu verschiedenen, einfachen Cho-
reographien unterschiedlicher Jazz Dance 

Styles. Ohne Leistungsdruck mit viel dynami-
scher Musik und Spaß in der Gruppe.

Kursleitung: Silvia Bürkle-Kuhn
Ort: Fröbelsporthalle Schmiden
Kosten: 9 Übungseinheiten = 
 (2) 45,00 4, (3) 63,00 4

100 %-Dance-Feeling Dance Moves
Dieser Kurs richtet sich an Frauen ab ca.  
30 Jahren, keine Vorkenntnisse notwendig. 
Einfache DanceMoves mit Elementen aus 
versch. Dancerichtungen (Latin-Salsa, Jazz, 
Street, etc.) bringen das gesamte Herz-Kreis-
laufsystem in Schwung und sind ein ideales 
Ganzkörpertraining mit motivierender 
Musik. Effektives Dance-Training!  
Abschließendes gymspezifisches Streching! 
Mitmachen und sich wohl fühlen!

Kursleitung: Silvia Bürkle-Kuhn
Ort: Fröbelsporthalle Schmiden
Kosten: 14 Übungseinheiten = 
 (2) 70,00 4, (3) 98,00 4

Wake up Dance and Gym Moves-Morning
Dieser Kurs richtet sich an Frauen ab ca. 40 Jah-
ren, keine Vorkenntnisse notwendig. Morning 
Wake up Dance mit einer bunten Tanzmi-
schung, die jung, beweglich und vital hält! Mit 
einfachen, tänzerischen Bewegungen aktiv in 
den Tag starten und die Morgenmüdigkeit ver-
treiben. Tanz bietet einen hohen Wohlfühlfak-
tor für Körper, Geist und Seele!

Kursleitung: Silvia Bürkle-Kuhn
Ort: TSV-Bewegungszentrum, 
 Spiegelsaal
Kosten: 11Übungseinheiten = 
 (2) 55,00 4, (3) 77,00 4

Mini Dancer (ca. 5-8 Jahre)
Durch einfache Bewegungsspiele Kinder in 
die Welt des Tanzes einführen, spielend Koor-
dination u. Beweglichkeit verbessern!  
Körper- und Haltungsschulung, kreativer Ma-
terialieneinsatz! Tanz stärkt das Selbstbe-
wußtsein!

Kursleitung: Silvia Bürkle-Kuhn
Ort:  Fröbelsporthalle Schmiden
Kosten:  14 Übungseinheiten = 
 (2) 56,00 4, (3) 76,00 4

Midi Dancer (ca. 9-12 Jahre)
Über einfache Warm up´s bis zum Erlernen 
fetziger Dance-Kombis und Choreographien 
auf tolle Musik! Tanzen wie ein Star! Hip ist 
in! Dance ist in!

Kursleitung: Silvia Bürkle-Kuhn
Ort: Fröbelsporthalle Schmiden
Kosten: 14 Übungseinheiten = 
 (2) 56,00 4, (3) 76,00 4

JazzTeens (ca. 13-18 Jahre)
All around Dance! Energiegeladenes Dance-
training mit Bewegungs-und Ausdauerschu-
lung, durch versch. Elemente aus
Jazz-, Funk-, Street- und Latin-Dance, gemixt 
mit fetziger Musik! Abtanzen mit aktueller 
Musik! Fun pur!

Kursleitung: Silvia Bürkle-Kuhn
Ort: Fröbelsporthalle Schmiden
Kosten:  14 Übungseinheiten = 
 (2) 56,00 4, (3) 76,00 4

Bei allen Kursen ist bei vorhandenem Platz ein
jederzeitiger Einstieg möglich! Bei Bedarf
auch Kurse für Fortgeschrittene im Jazzdance!

Kindertanzen
Bewegen auf Musik macht Spaß! Hier finden
Kinder zusammen mit Gleichaltrigen den Zu-
gang zur Welt der Bewegung mit Musik.

Kursnamen: Kindertanz, 
 Zumba Fitness für Kinder
Kursleitung: Katharina Eppel, 
 Amelie Heinemann
Ort: Ringstr. 30, 70736 Fellbach
Kosten: 16,50 4 /Monat

Gesellschaftstanz
Wer Tanzen mehr als Hobby betreiben will, 
oder nicht so viel Zeit in das Training 
investieren möchte, ist im Gesellschaftskreis 
genau richtig. Hier steht der Spaß am 
miteinander Tanzen, sowie die Geselligkeit 
in der Gruppe im Vordergrund.

Kursnamen:  Gesellschaftskreis, Linedance, 
Zumba Fitness für Erwachsene, 
„Alte Tänze“/Westerntänze, 
Discofox/Standard & Latein

Kursleitung:  Birgit Claus, Jürgen Claus, Edith 
Gajer, Dimitrios Joannou, Ina 
Maier, Imma Pizzuti, Gerhard 
Unger

Ort: Ringstr. 30, 70736 Fellbach
Kosten: 20,50 4 /Monat

Breitensport
Mehr „just for fun“ oder „Wettkampforien-
tiert“? In der Breitensportgruppe ist alles
möglich.

Kursname: Breitensportgruppe
Kursleitung: Mantas Bruder
Ort: Ringstr. 30, 70736 Fellbach
Kosten: 23,50 4 /Monat

SCHWIMMABTEILUNG
(Anmeldung über die TSV-Geschäftsstelle)

TURNABTEILUNG
(Anmeldung über die TSV-Geschäftsstelle)

JAZZABTEILUNG
(Anmeldung über die TSV-Geschäftsstelle 
oder über silvi-jazzdance@gmx.de)

TANZSPORTABTEILUNG 
(Anmeldung über Gerhard Unger,  
0172-7379055, Ringstr. 30, 70736 Fellbach,  
www.tanzsport.tsv-schmiden.de)

KURSE  

IN DEN ABTEILUNGEN

Preise (1) = activity-Mitglied (2) = TSV-Mitglied (3) = Nichtmitglied (4) = TSV-Jahreszahler



KURSPLAN IN SCHMIDENER SPORTSTÄTTEN

Turniertanz
Schüler, Jugendliche und Senioren – alle 
Paare haben hier die Möglichkeit Tanzen als 
Leistungssport zu betreiben. Hier wird viel 
Wert auf Technik, Haltung und Präsentation 
gelegt. Es bleibt jedoch jedem selbst 
überlassen, wie schnell er an sein gestecktes 
Ziel kommen will.

Kursname:  Turniergruppe Standard D/C 
Klasse, Turniergruppe B/A/S, 
Turniergruppe Latein, Basic- 
training Standard/Latein

Kursleitung:  Mantas Bruder, Jürgen Claus, 
Julia Niemann

Ort: Ringstr. 30, 70736 Fellbach
Kosten: 23,50 4 /Monat

jeweils 8 Kurseinheiten

Die “Fünf Esslinger”
Ein Programm für lebenslange Fitness - zum 
Erhalt von Bewegung, Muskeln und Knochen. 
Das Programm ist für Menschen die in der 
zweiten Lebenshälfte stehen und die wich-
tigsten Fitnesskomponenten wie Leistung, 
Kraft, Balance und Dehnung trainieren wol-
len um eine möglichst lange Lebensqualität 
zu behalten.

Kursleitung: Ursula Besemer
Ort:  Schülerbetreuungsraum Albert 

Schweizer Schule
Kosten: (1) 0,00 4, (2) 40,00 4, (3) 56,00 4

Fitness kompakt & Fit Mix
Der Mix aus Bauch, Beine, Rücken und einem 
Ausdaueranteil ist eine ideale Kombination 
für alle, die in 80 Minuten den ganzen Körper 
trainieren und zusätzlich viel Spaß haben 
möchten. 

Fitness kompakt 
Ort: Schulturnhalle 
Kursleitung:   wechselnde 

Kursleiter-Besetzung. 
Kosten:   (1) 0,00 4, (2) 64,00 4,  

(3) 80,00 4, (4) 256,00 4

Fit Mix
Kursleitung: Uwe Wilke
Ort:  Spiegelsaal  
Kosten:   (1) 0,00 4, (2) 48,00 4,  

(3) 64,00 4, (4) 192,00 4

Funktionelles Körpertraining
Dieses Sportangebot bietet ein ausgewoge-
nes und intensives Training für den ganzen 
Körper. Kräftigung und Mobilisation von 
Muskeln und Gelenken sind die Kursschwer-
punkte. Dazu gehört ein gesundheitsorien-
tiertes Training für Wirbelsäule und Rücken. 

Ein abwechslungsreiches Kursprogramm und 
gute Laune sind garantiert.

Kursleitung: Heike Mühleisen
Ort: TSV-Bewegungszentrum
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 72,00 4,  

(3) 96,00 4, (4) 288,00 4

Hatha Yoga
Hatha-Yoga (Viny-Yoga) in der Krishnamach-
arya-Tradition ist ein therapeutischer Ansatz. 
Er will den Menschen helfen, sich selbst zu 
heilen. Indem man eine bessere Einstellung zu 
sich selbst findet, größere Klarheit im Hinblick 
auf sein eigenes Leben schafft, Prioritäten im 
eigenen Handeln setzt und mit einer tieferen 
Quelle im eigenen Inneren in Berührung 
kommt. Die „Werkzeuge“ sind: asanas (Kör-
perhaltungen), die den verschiedenen Bedürf-
nissen der Teilnehmer angepasst werden, 
pranayamas (Atem-Übungen), mantras (hei-
lende Silben) sowie mudras (Gesten) und Me-
ditation.

Kursleitung: Sigrun Bräuninger
Ort: Jugendraum Stadion Schmiden
Kosten:    8 Kurseinheiten
 (1) 0,00 4, (2) 48,00 4,  
 (3) 64,00 4, (4) 192,00 4  

Kinder-Ballett
Für Mädchen und Jungen im Alter von 5-12 
Jahren. Erste Übungen an der Stange und im 
Raum sowie kleinere “Enchainements” 
werden geübt.

Kursleitung: Ariadne Fleischmann
Ort: Jugendraum/Stadion Schmiden
Kosten:   (2) 40,00 4 (5 Jahre),  

(2) 56,00 4 (6–12 Jahre),  
(3) 56,00 4 (5 Jahre),  
(3) 64,00 4 (6–12 Jahre)

Senioren-Rückenfitness
Wir machen Sie stark im Kreuz. Ein ausgewo-
genes Kräfteverhältnis zwischen Bauch und 
Rückenmuskulatur macht Sie fit für den All-
tag und beugt Rückenbeschwerden vor. Aber 

auch die Beweglichkeit kommt nicht zu kurz. 
Hier kann jeder mitmachen.
Kursleitung: Sonja Kraning
Ort: TSV-Bewegungszentrum
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 48,00 4,  

(3) 64,00 4, (4) 192,00 4

Wirbelsäulengymnastik
Rückenschmerzen entstehen durch 
Bewegungsmangel sowie durch einseitige 
und falsche Alltagsbewegungen. Dem 
können Sie entgegenwirken: Durch gezielte 
Kräftigungs- und Dehnübungen wird ein die 
Wirbelsäule schützendes und entlastendes 
Muskelkorsett aufgebaut.

Kursleitung: Petra Lindner, Annette Rückle
Ort:  Gymnastikraum im Stadion- 

restaurant Schmiden
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 48,00 4,  

(3) 64,00 4, (4) 192,00 4ACTIVITY - DER FREIZEIT SPORTCLUB 
(Anmeldung unter www.activity-fellbach.de)

KONTAKTDATEN 
INFORMATIONEN 
KURSANMELDUNG  

activity – der Freizeit sportclub
Heike Schader 
Bühlstr. 140
70736 Fellbach 
Telefon: 0711 / 5104998-26  
Fax: 0711 / 5104998-33
h.schader@activity-fellbach.de
www.activity-fellbach.de

KURSANMELDUNG
Anmeldung für alle 8-Einheiten-Kurse  
nur online möglich unter:  
www.activity-fellbach.de
Nächster Startzeitpunkt: 27. Juli 2015

Einzig für 8-Einheiten-Kurse, die in  
Schmiden stattfinden, kann man sich  
auch noch schriftlich anmelden.  
Die Anmeldung kann dann in der GST  
oder im activity abgegeben werden. 

Montag (14.9.) Dienstag (15.9.) Mittwoch (16.9.) Donnerstag (17.9.) Freitag (18.9.) Samstag (19.9.) Sonntag (20.9.)

16.30 – 17.15 Uhr::
Zumba Fitness für Kinder, 6–9 J.

08.30 – 09.30 Uhr:
Schulter & Rücken

9.00 – 9.45 Uhr:
Kinder-Schwimmkurs 
Anfänger

17.15 – 18.00 Uhr:
 Zumba Fitness für Kinder, 10–14 J.

9.15 – 10.15 Uhr:
Wake up Dance and Gym Moves- 
MorningDance, ab ca. 40 Jahre

09.40 – 10.40 Uhr:
Senioren Rückenfitness

10.40 – 11.25 Uhr:
Kinder-Schwimmkurs 
Anfänger

18.00 – 19.00 Uhr:
Gesellschaftskreis I (für Einsteiger)

15.15 – 16.00 Uhr:
Kindertanz (ab 5 Jahren)

15.00 – 16.00 Uhr:
5 Esslinger

15.00 – 16.00 Uhr:
Kindertanz, 3-9 Jahre

15.30 – 16.15 Uhr:
 Wassergewöhnung

12.20 – 13.05 Uhr:
Kinder-Schwimmkurs 
Anfänger

18.15 – 19.15 Uhr:
 WSG intensiv

16.00 – 17.00 Uhr:
 Ballett (6-7 Jahre)

17.30 – 18.45 Uhr:
Hatha Yoga

16.00 – 17.00 Uhr:
Kindertanz, 3-9 Jahre

19.00 – 20 Uhr: 
Gesellschaftskreis II

17.00 – 18.00 Uhr:
 Ballett (ab 7 Jahre)

17.00 – 18.00 Uhr:
Kindertanz, 3-9 Jahre

19.00 – 20 Uhr: 
 Aerobic-Kickboxing-Workout

17.30 – 19.00 Uhr:
 Funktionelles Körpertraining

18.15 – 19.15 Uhr:
Rücken

17.00 – 18.00 Uhr:
Kindertanz, 6-12 Jahre

19.00 – 20.30 Uhr:
Turniergruppe Standard D/C Klasse

18.00 – 19.00 Uhr:
 Linedance

18.45 – 20.00 Uhr:
Hatha Yoga

17.30 – 18.15 Uhr:
Feel the Dance Fever, Mini Dance, 5-8 J.

19.15 – 20.15 Uhr:
Jazz Fever Dance, ab ca. 18 Jahre

19.00 – 20.00 Uhr:
 Aerobic-Kickboxing-Workout

19.00 – 19.45 Uhr:
Fit im Wasser

19.00 – 20.00 Uhr:
Gesellschaftskreis IX (für Einsteiger)

18.15 – 19.00 Uhr:
Feel the Dance Fever, Midi Dancer, 9–12 J.

19.00 – 20.00 Uhr:
Standard & Latein

19.15 – 20.15 Uhr:
 WSG + Stretch

19.00 – 20.00 Uhr:
„Alte Tänze“ / Westerntänze

19.30 – 20.50 Uhr:
Fitness kompakt

19.00 – 20.00 Uhr:
Feel the Dance Fever, Jazz Teens, 13–18 J.

19.45 – 20.30 Uhr:
 Aqua-Power

20.00 – 21.00 Uhr:
BBP (Kräftigung)

19.45 – 20.45 Uhr:
Gesellschaftskreis VII (für Einsteiger)

20.00 – 21.00 Uhr:
Gesellschaftskreis III

20.00 – 21.30 Uhr:
Jazz Dance Company (Fortg.)

20.00 – 22.00 Uhr:
Ballspielgruppe für Jedermann

20.30 – 22.00 Uhr:
Gesellschaftskreis VI

20.00 – 21.00 Uhr:
FitMix

20.00 – 21.00 Uhr:
Zumba für Erwachsene

20.00 – 21.00 Uhr:
Turniergruppe B/A/S

20.00 – 21.30 Uhr:
Breitensportgruppe Standard/Latein

20.45 – 22.00 Uhr:
Gesellschaftskreis VIII

20.15 – 21.15 Uhr:
Reha Rücken

20.00 – 21.15 Uhr:
Hatha Yoga

20.15 – 21.15 Uhr:
100 %-Dance-Feeling Dance Moves, ab 30 J.

20.30 – 21.15 Uhr:
Aqua fit

20.30 – 21.30 Uhr:
Basictraining Standard/Latein (14-täg.)

21.00 – 22.00 Uhr:
Gesellschaftskreis IV

21.30 – 22.30 Uhr:
Gesellschaftskreis V

21.00 – 22.00 Uhr:
Turniergruppe Latein D-S
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REHA

Tanzsport Jazzdance activity Turnen Schwimmen



KONTAKTDATEN 
INFORMATIONEN 
KURSANMELDUNG  

activity – der Freizeit sportclub
 
Heike Schader 
Bühlstr. 140
70736 Fellbach 
Telefon: 0711 / 5104998-26  
Fax: 0711 / 5104998-33
h.schader@activity-fellbach.de
www.activity-fellbach.de

KURSANMELDUNG
Anmeldung für alle 8-Einhei-
ten-Kurse nur online möglich 
unter: www.activity-fellbach.de 
Nächster Startzeitpunkt:  
27. Juli 2015
Einzig für 8-Einheiten-Kurse, 
die in Schmiden stattfinden, 
kann man sich auch noch 
schriftlich anmelden. Die 
Anmeldung kann dann in der 
GST oder im activity 
abgegeben werden. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Mittwoch-Freitag 
7.30 Uhr bis 22.30 Uhr

Dienstag-Donnerstag
9.00 Uhr bis 22.30 Uhr

Samstag-Sonntag
9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

HINWEIS FÜR ALLE  
REHA-SPORTKURSE
Bitte vereinbaren Sie  
im Vorfeld telefonisch  
einen Beratungstermin.
Telefon: 0711/5104998-19

Die Teilnahme an den  
Kursen ist mit einer ärztlichen 
Verordnung kostenlos. 
Eine Vereins-Mitgliedschaft  
im TSV Schmiden wird 
aber zur Nachhaltigkeit 
empfohlen.

Montag (14.9.) Dienstag (15.9.)  Mittwoch (16.9.) Donnerstag (17.9.) Freitag (18.9.) Samstag (19.9.)

07.40 - 08.40 Uhr
Core Training

08.40 – 09.40 Uhr
5 Esslinger

09.20 – 10.20 Uhr
Pilates für Mamis

09.50 – 10.50 Uhr
Knie & Hüfte

09.10 - 10.10 Uhr
Pilates für Einsteiger

09.10 - 10.10 Uhr 
Schulter & Rücken

09.00 – 10.00 Uhr
Osteoporose

09.40 – 10.40 Uhr
Mach dich fit und bring  
dein Baby mit

09.40 – 10.40 Uhr
Yoga für Einsteiger

09.10 – 10.10 Uhr
Schulter & Rücken

09.10 – 10.10 Uhr
Schulter & Rücken

9.20 – 10.20 Uhr
Klangyoga

10.30 - 11.15 Uhr
Fitness-Zirkel

10.20 - 11.20 Uhr
Rücken

10.50 – 11.50 Uhr
Body Shape für Mamis

10.20 – 11.20 Uhr
Rücken

10.30 – 11.30 Uhr
Rücken

11.00 - 12.00 Uhr
Knie & Hüfte

11.00 – 12.00 Uhr
Körperstraffung

13.00 – 14.00 Uhr
Herz & Diabetes

14.15 – 15.15 Uhr
Herz & Diabetes

15.40 – 16.40 Uhr
Schulter & Rücken

15.20 – 16.20 Uhr
Schulter & Rücken

15.30 – 16.30 Uhr
Herz & Diabetes

16.50 – 17.50 Uhr
Knie & Hüfte

16.30 – 17.30 Uhr
Rücken

16.40 – 17.40 Uhr
Rücken

16.00 – 17.00 Uhr
Indian Balance

17.00 – 17.45 Uhr
Core-Training für Einsteiger

17.45 – 18.45 Uhr
Sport nach Krebs

17.00 – 18.00 Uhr
Schlaganfall & Parkinson

18.00 – 19.00 Uhr
Ballett

18.00 – 19.00 Uhr
Rücken

18.00 – 19.00 Uhr
Pilates

18.00 – 19.00 Uhr
Rücken

18.00 – 19.00 Uhr
Pilates

18.00 – 19.00 Uhr
Knie & Hüfte

18.00 – 19.00 Uhr
Pilates

18.00 – 19.00 Uhr
Rücken

19.10 – 20.10 Uhr
Rücken

19.10 – 20.10 Uhr
Crosscore Kleingruppentrai-
ning

19.10 – 20.10 Uhr
Pilates

19.10 – 20.10 Uhr
Ballett für Anfänger

19.10 – 20.10 Uhr
Pilates

19.10 – 20.10 Uhr
Rücken

19.10 – 20-10 Uhr
Rücken

    19.10 – 20.10 Uhr 
Pilates

19.30 – 20.30 Uhr
Pilates

19.30 – 20.30 Uhr
Crosscore Kleingruppen-
training

20.20 – 21.20 Uhr
Schulter & Rücken

20.20 - 21.20 Uhr
Core-Training Fortgeschrittene

20.20 - 21.05 Uhr
Fitness-Zirkel

20.20 – 21.20 Uhr
Yoga
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Anmeldungen für Kurse, die im activity stattfinden, nur über die Homepage möglich!  
Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!

Hiermit melde ich mich verbindlich für den/die in 
Schmiden stattfindenden Kurs/e an:

Kurs-Bezeichnung:                                               

Kursbeginn:                                              

Kurs-Bezeichnung:                                               

Kursbeginn:                                              

Kurs-Bezeichnung:                                               

Kursbeginn:                                              

Kurs-Bezeichnung:                                               

Kursbeginn:                                              

Frühjahr  Sommer  Herbst  Winter

(Bitte ankreuzen!)

Name Vorname Geschlecht

Straße PLZ Ort

Geburtsdatum Tel. privat Tel. geschäftlich

Ich bin:    Basis-Mitglied im  
activity-Freizeitsportclub

   Daylight-Mitglied im  
activity-Freizeitsportclub  
(ab 17 Uhr je Kurs 15,00 3)

   Kurzzeit-Mitglied im  
activity-Freizeitsportclub

 Mitglied im TSV

 Nichtmitglied

Kurskosten entnehmen Sie bitten laut Kursaus-
schreibung aus dem Gesundheit– und Reha Heft

Mit Abgabe dieser Kursanmeldung ist die Kur-
steilnahme verbindlich. Falls der Kurs wegen zu 
geringer Teilnehmerzahlen abgesagt werden 
muss, werden Sie benachrichtigt. Ebenfalls wenn 
Sie auf der Warteliste stehen. Hören Sie nichts 
von uns, haben Sie sicher einen Teilnahmeplatz. 
Die Teilnahmebestätigung kann nur bei regelmä-
ßiger Teilnahme (an mindestens 80% der Einhei-
ten) ausgestellt werden. Einzelne Kurse können 
von den Krankenkassen bezuschusst werden. 
Bitte klären Sie das im VORAUS ab. 

Ich versichere, dass mir die allgemeinen activi-
ty-Bedingungen bekannt sind, und ich erkläre 
mich mit ihnen einverstanden. Weiterhin nehme 
ich zur Kenntnis, dass Personen, die über 35 Jah-
re alt sind und länger als zwei Jahre keinen Sport 
getrieben haben, dringend geraten wird, gemäß 
den offiziellen Empfehlungen der Deutschen Ge-
sellschaft für Sportmedizin und Prävention, vor 
dem Training eine sportärztliche Gesundheits-
prüfung durchführen zu lassen. Die Teilnahme 
an den einzelnen Veranstaltungen geschieht auf 
eigene Verantwortung. 

Ort Datum 

Unterschrift 

Bei Minderjährigen Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

Zahlungsart

 Einmalige Zahlung (1 Kursanmeldung)

  Wiederkehrende Zahlungen  
(1-4 Kursanmeldungen)

  Einmalige Zahlung (4 Kursanmeldungen für 
TSV-Mitglieder/Jahresgebühr)

Ich /Wir ermächtige(n) Sie Zahlungen von mei-
nem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuzie-
hen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kredi-
tinstitut an, die von
Turn – und Sportverein Schmiden 1902 e.V. 
activity – Der Freizeitsportclub
auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen.

Hinweis: ich kann/Wir können innerhalb von
acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrags ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

KURSANMELDUNG FÜR SCHMIDENER KURSE SEPA LASTSCHRIFTMANDAT

Turn – und Sportverein Schmiden 1902 e.V. 
activity – Der Freizeitsportclub 
Bühlstraße 140 
70736 Fellbach

Gläubiger-Identifikationsnummer  
(CI/Creditor Identifier)
DE 27 ACT 00 00 00 473 04

GläuMandatsreferenz/Mitgliedsnummer 
(wird noch vergeben)

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers 
(Gläubiger)

Name und Anschrift des Kontoinhabers

Kreditinstitut 

DE

IBAN (22-stellig inkl. DE)

BIC (SWIFT-Code 8-stellig+3 Stellen optional für Filiale) Datum Unterschrift

REHA

REHA REHA REHA

REHA

Ab dem 27. Juli  
online anmelden unter  

www.activity-fellbach.de

REHA



Ballett für Erwachsene
Eine gesunde Körperhaltung, mehr Span-
nung in Bauch, Beinen und Armen sind Ziele, 
die auch durch Übungsformen des klassischen 
Balletts erreicht werden können. Es werden 
in diesem Kurs Übungen an der Stange und 
Übungen im Raum langsam zu kleinen “En-
chainements” zusammengeführt.

Kursleitung: Ariadne Fleischmann
Kosten: (1) 0,00 4, (2) 56,00 4, (3) 72,00 4

Body Shape für Mamis
Folgekurs für alle Muttis mit Babys ab 6 bis 12 
Monate. Ist die Geburt erst einmal ein halbes 
Jahr her, können wir schon gezielter ins Body 
Shape Training einsteigen und Bauch, Beine 
und Po wieder in Form bringen. In dieser 
Stunde ist das Baby mit im Kurs-Raum und 
wird auch teilweise in die Übungen einbezo-
gen.
 
Kursleitung: Angela Gramlich
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3)  

80,00 4, (5) 30,00 4

Core Training
Core Training ist ein Training mit zwei Seilen, 
die an einer speziellen Deckenkonstruktion 
befestigt sind und in ihrer Länge je nach 
Übung variiert werden können. Die Instabili-
tät dieser Seile ermöglicht ein gezieltes Mus-
keltraining, welches die Koordination verbes-
sert, die tief liegenden Muskeln kräftigt und 
somit Gelenke und Wirbelsäule stabilisiert. 
Auch viele Leistungssportler, so auch die 
Schwimm- und Skinationalmannschaft, ha-
ben diese Trainingsmethode für sich ent-
deckt, um ihre sportartspezifischen Bewe-
gungsabläufe zu verbessern.

Kursleitung:  Sebastian Schmelzle und  
Stefan Schurr

Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

CrossCore Kleingruppentraining
Das CrossCore ist ein Schlingentraining mit 
Rotationsmöglichkeiten und wird in einer 
Kleingruppe (max. 6 Pers.) intensiv und indivi-
duell angeboten. Zur Verbesserung der 
Rumpfstabilität, um Dysbalancen zu entde-
cken und den ganzen Körper zu trainieren. 
Durch die Rotation des Gerätes werden neue 
Trainingsreize gesetzt. Die Betreuung in der 
kleinen Gruppe garantiert ein gezieltes und 
gesundheitsorientiertes Training und eine 
stetige Verbesserung der Leistungen.

Kursleitung: Tim Langendörfer und Mareen 
Wehrle    
Kosten:  (1) 24,00 4, (2) 80,00 4,  

(3) 96,00 4

Die “Fünf Esslinger”
Ein Programm für lebenslange Fitness - zum 
Erhalt von Bewegung, Muskeln und Knochen. 
Das Programm ist für Menschen die in der 
zweiten Lebenshälfte stehen und die wichti-
igsten Fitnesskomponenten wie Leistung, 
Kraft, Balance und Dehnung trainieren wol-
len um eine möglichst lange Lebensqualität 
zu behalten.

Kursleitung: Ariadne Fleischmann
Kosten: (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

Fitness-Zirkel
Die Innovation des Zirkeltrainings besteht aus 
einem Mix aus Ausdauer- und Kraftgeräten. 
In 45 Minuten werden Kraft und Ausdauer 
trainiert. Bei diesem motivierenden Gruppen-
training in Kursform liegt der Schwerpunkt 
bei der „Gewichtsreduktion“.

Kursleitung:  Petra Umbscheiden-Kachler und 
Sebastian Schmelzle

Kosten: (1) 0,00 4, (2) 48,00 4, (3) 64,00 4

Indian Balance
Den Körper bewegen, während die Seele aus-
ruht! Das einzigartige Trainingskonzept ver-
knüpft überlieferte Erkenntnisse der Native 
American Indians und der modernen Bewe-
gungslehre. Das Training formt den gesamten 
Körper und die Bewegungsabläufe sowie die 
Atmung sind im Einklang mit der indiani-
schen Musik, die das Programm begleitet. Der 
Grundsatz dabei: Den Körper kraftvoll, ele-
gant bewegen und dabei die Seele ausruhen
lassen. Genießen Sie pure indianische Body & 
Mind Dynamik.

Kursleitung: Iris Herzog
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

Klangyoga
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene Yoga 
mit Klangschalen ist eine wunderbare Erfah-
rung. Der Klang der Schalen hilft die Asanas 
einmal ganz anders zu erfahren und den Kör-
per in absolute Ruhe zu bringen.

Kursleitung: Daniela Götte
Kosten: (1) 15,00 4 , (2) 79,00 4, (3) 95,00 4 

Körperstraffung
Das Training mit dem Gymstick ermöglicht ein 
simultanes, effektives Training aller sportmo-
torischen Fähigkeiten wie Kraft, Koordinati-
on, Ausdauer und Beweglichkeit, bei dem 
auch der Spaß nicht zu kurz kommt.

Kursleitung: Rose Lang
Kosten: (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

Mach dich fit und bring dein Baby mit!
Rückbildungsgymnastik und Körperformung 
für Mamis mit Babys von 3 - 6 Monaten. Um 
nach der Geburt schnell wieder in Form zu 
kommen und die Rückbildung zu fördern, soll-
te keine Frau auf Gymnastik verzichten. Der 
Körper hat sich durch die Schwangerschaft 
grundlegend verändert und gemeinsam rü-
cken wir mit effektiven Übungen den Pfunden 
auf den Leib. Das Baby ist mit im Kurs-Raum, 
schaut zu und ist in Beobachtung seiner Mami.

Kursleitung: Angela Gramlich
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

Pilates für Mamis
In diesem Kurs geht es in erster Linie darum, 
den Beckenboden nach der Geburt Ihres Kin-
des wieder zu kräftigen. Um gezielte Bauch-
übungen für Sie auswählen zu können, wird 
zu Beginn des Kurses die Rektusdiastase über-
prüft. Verspannungen und Stress, die nach 
der Geburt eines Kindes häufig auftreten, 
können durch das Pilatestraining abgebaut 
werden. Die Babys dürfen in diesem Kurs mit-
gebracht werden (bis „Krabbelalter“)!
Inhaltliche Schwerpunkte: - Erlernen der 
Atemtechnik - Aufrichtung der Wirbelsäule - 
dynamisches Beckenbodentraining - Entspan-
nungsübungen
*Jetzt Neu: Kombinieren Sie die Kurse „Pila-
tes für Mamis“ mit allen Baby- oder Kinder-
stunden.

Kursleitung: Petra Umscheiden-Kachler
Ort: activity
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4
 Kombi: (1) 0,00 4, (2) 100,00 4,  
 (3) 130,00 4
Pilates
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmetho-
de bei der das Training für Körper und Geist 
eine einmalige Verbindung darstellt. Die Sym-
biose von Atmung und Bewegung sowie Kraft 
und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt aller 
Übungen. In dem 8 Einheiten dauernden An-
fängerkurs werden die Grundprinzipien der 
Pilates-Methode Schritt für Schritt erarbeitet.

Kursleitung:  Ria Valencia-Frank, Angela 
Gramlich, Petra Umbscheiden- 
Kachler und Bernd Weingarten

Kosten: (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

Yoga für Einsteiger
Für alle, die mit Yoga beginnen möchten und 
mit gezielten Übungen Stress abbauen und 
Verspannungen lösen wollen.

Kursleitung: Iris Herzog und 
 Bernd Weingarten
Kosten:  (1) 0,00 4, (2) 64,00 4, (3) 80,00 4

REHABILITATIONSSPORT REHA
HERZ- & DIABETESSPORT
Für ein langes und gesundes Leben sind ein 
funktionierender Kreislauf und ein belastba-
rer Bewegungsapparat von besonders wichti-
ger Bedeutung. Hierzu können Herz- und Di-
abetes-sport einen wichtigen Beitrag leisten. 
Ein trainiertes Herz strengt sich bei Alltagsbe-
wegungen weniger an und ist widerstandsfä-
higer gegenüber Rhythmusstörungen. Auch 
für Diabetiker ist dieses Training sehr gut ge-
eignet, da Bewegung das wirksamste Mittel 
zur Blutzuckerregulierung ist. Bewegung un-
terstützt die Gewichtsreduktion, kräftigt die 
Muskeln und verbessert den Stoffwechsel.
Kursleitung: Doris Frey-Rochhausen

REHABILITATIONSSPORT 
REHA

FÜR KNIE & HÜFTE
„Knie & Hüfte“ ist für Personen mit Knie- und 
Hüftarthrose bzw. für Personen mit einem 
künstlichen Knie- bzw. Hüftgelenk geeignet. 
Falls Sie schon am Knie oder an der Hüfte 
operiert wurden, sollte die Operation bereits 
sechs Monate zurückliegen. Ein spezielles 
Übungsprogramm kräftigt und dehnt die 
Muskulatur sowohl um das Knie, als auch um 
das Hüftgelenk herum. Gleichzeitig wird die 
Gangkoordination und Gleichgewichtsfähig-
keit verbessert.

Kursleitung: Jutta Schick und Anke Wätzig

REHABILITATIONSSPORT REHA
BEI OSTEOPOROSE
Osteoporose ist eine Stoffwechselerkrankung 
der Knochen. Durch den Abbau von Knochen-
masse verliert der Knochen seine Stabilität. 
Heutzutage leiden nicht nur Frauen unter 
dieser Zivilisationskrankheit. Wir Menschen 
sitzen uns krank und unsere Knochen und 
Muskeln degenerieren. Gezielte Bewegung 
hilft unserem Körper der Osteoporose entge-
genzuwirken. Bei regelmäßiger Durchfüh-
rung können Sie so langfristig das Risiko ei-
nes Knochenbruchs verringern.

Kursleitung: Mark Marki

REHABILITATIONSSPORT FÜR 
REHA

RÜCKEN & BANDSCHEIBEN
Dieser Rehasport-Kurs ist für Personen mit 

Bandscheibenvorfällen und degenerativen 
Erkrankungen der Wirbelsäule geeignet. Ein 
spezielles Übungsprogramm mobilisiert die
Wirbelsäule und kräftigt und dehnt die Mus-
kulatur. Weitere Schwerpunkte liegen in der 
Haltungsschulung und Körperwahrnehmung,
der Schulung von rückenfreundlichem Ver-
halten sowie der Entspannung durch ver-
schiedene Methoden.

Kursleitung: Ariadne Fleischmann, Doris 
Frey-Rochhausen, Sonja Kraning, Ruth 
Pollak, Annette Rückle,Heike Schader, Jutta 
Schick, Petra Lindner und Bernd Weingarten, 
Petra Groß

REHABILITATIONSSPORT NACH REHA

SCHLAGANFALL & BEI M. PARKINSON
Nach einem Schlaganfall oder bei M. Parkins-
on ist die Beibehaltung bzw. Verbesserung 
der Leistungsfähigkeit sehr wichtig. Rehabili-
tationssport wirkt gleichermaßen auf die 
körperliche, geistige und psychische Leis-
tungsfähigkeit, sowie auf die soziale Wieder-
eingliederung. Verbunden mit Spaß und 
Freude an der Bewegung wird in einer Grup-
pe Gleichgesinnter die Selbstsicherheit wie-
dererlangt. Dieser Kurs ist ebenfalls für Per-
sonen mit Parkinson geeignet: Durch 
regelmäßige Bewegung, Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen wird die Funktion 
der betroffenen Körperpartien verbessert
Kursleitung: Ariadne Fleischmann

REHABILITATIONSSPORT FÜR REHA
SCHULTERGÜRTEL & RÜCKEN
Die Schulter ist ein hauptsächlich muskelge-
führtes Gelenk. Dadurch ergibt sich eine ge-
ringe Stabilität und hohe Verletzbarkeit. Ge-
zielte Bewegung hilft dieser Instabilität und 
den damit verbunden Schmerzen entgegen 
zu wirken. Gleichzeitig wird der Rücken mit-
trainiert.

Kursleitung: Ariadne Fleischmann, Doris 
Frey-Rochhausen, Sonja Kraning, Ruth Pollak 
und Bernd Weingarten, Petra Groß

SPORT NACH KREBS REHA

Dieses Programm bietet spezielle Bewe-
gungsangebote in der Nachsorge. Mögliche 
Krankheits- und Behandlungsfolgen können 
durch gezielte Übungen und Gymnastik ver-
mindert oder ganz vermieden werden. So 
lassen sich zum Beispiel Einschränkungen der 
Bweglichkeit verhindern oder wieder verbes-
sern. Angepasstes Bewegungstraining wirkt 
Erschöpfungszuständen (Fatigue-Syndrom) 
entgegen.

Kursleitung: Evelyn Weihshuber

ACTIVITY - DER FREIZEIT SPORTCLUB 
Anmeldung nur online über  
www.activity-fellbach.de ab dem 27.7.

KURSE IM ACTIVITY – DEM FREIZEITSPORTCLUB  SEITE 4

KONTAKTDATEN 
INFORMATIONEN
ANSPRECHPARTNER REHA-SPORT

activity - der Freizeit Sportclub
Evelyn Weihshuber, 
Ansprechpartnerin für den Reha-Sport

Bühlstr. 140, 70736 Fellbach
Telefon: 0711 5104998-19
Fax: 0711 5104998-30
e.weihshuber@activity-fellbach.de
www.activity-fellbach.de

Preise (1) = activity-Mitglied (2) = TSV-Mitglied (3) = Nichtmitglied (4) = TSV-Jahreszahler



Drei Städte, drei Rennen 
Und drei beeindruckende Tage: Rems-Murr-Pokal bietet rasanten Radsport

S pannend präsentiert sich

der 6. Rems-Murr-Pokal.

Vom 31. Juli bis 2. August wird

das Radsportevent in Schorn-

dorf, Backnang und Fellbach aus-

getragen. Dabei wird nicht nur

rasanter Radsport geboten, mit

Volksfeststimmung an der Stre-

cke sollen alle auf ihre Kosten

kommen. 

Die sechste Austragung des

Rems-Murr-Pokals wartet mit ei-

nigen neuen Höhepunkten auf.

Aus sportlicher Sicht gibt es die

Neuerung, dass die Mannschaf-

ten im Elite-Feld nun bis zu fünf

statt bisher nur drei Starter ha-

ben. Für den Gesamtsieger des

Jedermann-Rennes gibt es von

Zweirad Urban ein Fahrrad als

Hauptpreis. In jedem Etappenort

wird es für Besucher die Mög-

lichkeit geben, sich über die

neueste E-Bike-Flotte zu infor-

mieren, sich beraten zu lassen

und Probe zu fahren. In Fellbach

kommen nicht nur die Oldtimer

zum Bestaunen wieder, sondern

auch Rennräder aus vergange-

nen Zeiten werden die Besucher

beim ersten Klassikerrennen in

Staunen versetzen.

Am Freitagabend in Schorndorf

und am Sonntagnachmittag am

Fellbacher Kappelberg wird Clow-

nin Libelle von der Stiftung „Humor

hilft Heilen“ an der Rennstrecke

sein und ein Kurzprogramm vor-

führen sowie weitere Infos zur

Stiftung geben, bevor das Orga-

nisationsteam um Marc Sanwald

am Sonntag eine Spende für die

Stiftung überreicht. 

Für die Rahmenbedingungen ist

sportlich sowie drum herum ge-

sorgt. An jedem Tag gibt es Be-

wirtungsstände, Sponsoren war-

ten mit kleinen Ständen auf, an

denen man sich über das Ange-

bot informieren und das eine

oder andere ‚Geschenkle‘ absah-

nen kann. Es werden nicht nur

starke Fahrer und Mannschaften

aus der Region und Süddeutsch-

land, sondern auch überregiona-

le Topmannschaften mit ihren

Fahrern erwartet, die sich auf

den drei Strecken messen und

den besten ermitteln wollen. 

Aber nicht nur die Elitefahrer

und Jedermänner sollen sich an-

strengen. Auch wird es eine Neu-

auflage des Juniorrace geben.

Bei diesem kann der Nachwuchs

im Alter von 6 bis 15 Jahren auf

‚Rundenhatz‘ in einer der drei

Altersklassen gehen und sich mit

Gleichaltrigen messen oder ein-

fach mal Rennluft schnuppern.

Im Anschluss bei der Siegereh-

rung können sich alle Sachpreise

und Urkunden abholen. Der

Clou des Juniorrace beim Rems-

Murr-Pokal: Im Gegensatz zu vie-

len anderen ‚Fette Reifenrennen‘

starten die Kinder und Jugendli-

chen direkt vor den Hauptren-

nen, da sind ihnen viele Zu-

schauer und deren Anfeuerung

garantiert. Wer Spaß am Rad

fahren hat, sollte sich diese Gele-

genheit nicht entgehen lassen

und wer nicht genug bekommen

kann, fährt gleich alle drei Etap-

pen mit. Marc Sanwald möchte

mit der Veranstaltung vor allem

Jugendarbeit leisten: „Ziel ist,

den Radsport dem Zuschauer

wieder näher zu bringen und Ju-

gendliche aus der Region für den

Radsport zu begeistern.“

Am letzten Tag wartet die wohl

härteste Prüfung auf die Fahrer.

Es geht durch die Weinberge des

Kappelbergs. Landschaftlich

schön, werden die Sportler wohl

kaum Luft haben, dies zu genie-

ßen, denn es heißt für die Jeder-

männer und Elitefahrer hier, Lei-

densfähigkeit zu beweisen.

Simon Horstmann

Info: 31.7. Schorndorf, ab 18 Uhr,

1.8. Backnang, ab 16 Uhr, 2.8.

Fellbach, ab 12Uhr, weitere Infos

www.rems-murr-pokal.com
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Es gibt eine Aktion mit der 

Stiftung „Humor hilft Heilen“. 

Karolingerstr. 40�������70736 Fellbach�������Tel.: 0711 - 51 40 06
www.architekturbuero-hoffmeister.de

WOHN- UND GEWERBEBAU

� ��UMBAU

� ��RENOVIERUNG

� ��SANIERUNG

� ��NEUBAU

www.wabro-immobilien.de
Tel. 07181-48 257 30 | Tel. 0711-342 698 30

Ihr Berater: Herr Leo Wabro, 
Dipl. Sachverständiger DIA, f.d.  
Bewertung v. be-/unbe bauten 
Grundstücken, Mieten u. Pachten. 

Gleich anrufen! 

Ihr Immobilienpartner für:

- Marktwertermittlung
- Verkauf 
- Vermietung
- Energieausweise 
- Über 20 Jahre Erfahrung!

Sofort informieren:

�������� 	
�
���������������
���������������������������

������� ���
����� 
��������

Persönlich, individuell und immer eine Idee besser.

www.schmidener-kuechenstudio.de

Butterstraße 11 · 70736 Fellbach-Schmiden · Fon 07 11.51 40 20

• KÜCHEN

• GERÄTETAUSCH

• MODERNISIERUNG

•  INDIVIDUELLER MÖBELBAU

Katja und Hans-Peter Holder

www.stzw.de/lokal

Jetzt reinklicken:

Einladung zum Probetraining.
Groß. Stadt. Jäger. Der CLA Shooting Brake. 

Jetzt Probe fahren!

70736 Fellbach | Merowingerstraße 7-9 | Telefon 0711 51828-0

70825 Korntal-Münchingen | Zuffenhauser Straße 95 | Telefon 0711 839993-0

70199 Stuttgart | Burgstallstraße 95 | Telefon 0711 601777-7

www.autohaus-kloz.de | www.reifenfelix.de | www.facebook.com/AutohausFelixKloz | www.youtube.com/AutohausFelixKloz

TSV Schmiden

Sie tanzen gerne …
Kommen Sie zu uns! 

„Spaßfaktor garantiert!“
Erwachsene und Kinder

Mo. – Fr. ab 18.00 Uhr

Kostenlose Schnupperstunde 

Einstieg jederzeit möglich 

Info: G. Unger 

0172 / 7 37 90 55

TSV-Schmiden

Ringstraße 30

Fellbach



Schmidener siegen
Tischtennis Pokalmannschaft des
TSV Schmiden gewinnt den Bezirkspokal

J ahr für Jahr meldete die erste

Pokalmannschaft der Tisch-

tennisabteilung des TSV

Schmiden die Teilnahme am Be-

zirkspokal an. Teilnahmeberech-

tigt sind die Mannschaften der

vier B-Kreisligen des Tischtennis

Bezirks Rems. 

In den vergangenen Jahren kam

jeweils im Viertelfinale das Aus.

In diesem Jahr wollten die Spie-

ler der Pokalmannschaft – allen

voran die Schmidener Spitzen-

spieler Achim Traunecker und

Roland Bürkle – unbedingt das

„Final Four“ der vier besten

Pokalmannschaften erreichen

und um den Bezirkspokalsieg

mitspielen. 

Allerdings galt es zum einen, den

Viertelfinalfluch der vergange-

nen Jahre und damit den zuge-

losten Gegner, die Pokalmann-

schaft des TV Herlikofen, zu-

nächst zu besiegen. Obwohl die

Losfee es gut mit den Schmide-

ner gemeint hatte und ein Heim-

spiel bescherte, war die Überra-

schung groß, als Dutzende Herli-

kofer Fans und Unterstützer

ihrer Mannschaft kurz vor Spiel-

beginn am letzten Dienstag im

März die Anne-Frank-Halle

stürmten und frenetisch ihre

Mannschaft bei den einzelnen

Spielen anfeuerten.

Von den sechs Spielen wurden

vier erst im fünften Satz ent-

schieden, wobei die Schmidener

Mannschaft mit drei von vier Sie-

gen im Entscheidungssatz den

Grundstein für einen 4:2 Erfolg

legen konnte.

Nun war erstmals die Qualifika-

tion für das als „Final Four“ ange-

setzte Pokalendturnier am 10.

Mai in Großaspach geschafft.

Jetzt galt es mit individuellen

Trainingsplänen, die Spieler der

Pokalmannschaft auf diesen Sai-

sonhöhepunkt hin leistungsmä-

ßig zu fokussieren. Der Grund-

stein sollte beim Trainingslager

über die Osterfeiertage in Bozen

in Südtirol gelegt werden. 

Dies war nicht nur für unsere

Pokalspieler, sondern für alle

mitgereisten elf Trainings- und

insgesamt 17 Schmidener Reise-

teilnehmer ein besonderer Hö-

hepunkt zum Ende der Saison

und Vorbereitung auf das Pokal-

finale. 

Die frühlingshaften Temperatu-

ren luden ein, den Tag mit einem

Lauf zur Ausprägung der Grund-

kondition entlang der Etsch und

in den Obstplantagen von Leifers

zu beginnen. Nach dem Früh-

stück ging es in die ausschließ-

lich dem Tischtennissport ge-

widmete Trainingshalle in der

Sportzone von Bozen. Dort war-

tete ein hoch qualifiziertes Trai-

nerteam – allen voran die achtfa-

che Europameisterin und ehe-

malige Weltklassespielerin Csilla

Bátorfi sowie die ehemalige Bun-

desligaspielerin und -trainerin

Sylvia Pranjkovic sowie der Ball-

eimer-Virtuose Toni Khakpour

von der Tischtennisschule „Top-

Speed“ aus München auf die

Schmidener Trainingsgruppe.

Nach dem täglichen zweistündi-

gen intensiven Tischtennistrai-

ning war natürlich auch Regene-

ration angesagt. Hierzu lud der

SPA-Bereich im Hotel Ideal Park

in der Südtiroler Kleinstadt Lei-

fers mit Saunen, Schwimmbad

und Entmüdungsbecken ein.

Die Gärten von Schloss Trautt-

mansdorff am östlichen Stadt-

rand von Meran, die Bäderstadt

Meran, das Messner Mountain-

museum Firmian, eine Weinkel-

lerführung mit Verkostung in

Kaltern und Radtouren rund um

den Kalterer See sorgten für will-

kommenen Ausgleich für die

sportlichen Anstrengungen. 

Aber nicht nur ein intensiviertes

Training – auch nach dem Südti-

roler Trainingslager – sollte die

weitere Vorbereitung bestim-

men. So standen auch vorberei-

tende Wettkämpfe auf dem Pro-

gramm. So passten die Fellba-

cher Stadtmeisterschaften Ende

April bestens in die Vorberei-

tungsplanungen. Die bereits

sehr gute Form der Schmidener

Pokalspieler konnte mit dem rei-

nen Schmidener Endspiel um die

Krone eines Stadtmeisters in der

Herren B Konkurrenz sowie ge-

meinsam mit dem Titel eines

Stadtmeisters im Doppel von

unseren Spitzenspielern Achim

Traunecker und Roland Bürkle

unterstrichen werden.

Die letzte Entscheidung einer

langen Saison 2014/2015 sollte

nun beim Pokalfinale am 10. Mai

fallen. Die Veranstaltung nach

dem Vorbild der nationalen Po-

kalfinals der Damen wurde als Fi-

nal Four vom TSV Kleinaspach

ausgerichtet.

Die Auslosung bescherte den

Schmidener Mannen den Tabel-

lennachbarn der Verbandsspiel-

saison und Relegationssieger des

Vortages Hegnach III, gegen die

der letzte Vergleich in der Rück-

runde mit 9:2 verloren wurde.

Die Prognosen für einen Einzug

ins Finale waren deshalb nur ver-

halten optimistisch. Dies auch

deshalb weil die Schmidener

Nummer eins mit Achim Traune-

cker die letzten Jahre die Hegna-

cher Nummer 2 mit Bernd

Kienzle nicht mehr schlagen

konnte und auch die Schmide-

ner Nummer 2 im letzten Ver-

gleich gegen die Hegnacher

Nummer eins als Verlierer von

der Platte gehen musste.

Für Schmiden war das Halbfinale

somit bereits ein Schlüsselspiel.

Und dies begann ganz nach den

Hegnacher Erwartungen, denn

die Hegnacher Nummer eins

Thorsten Frosch dominierte zu

Beginn des Spiels und konnte

den Auftaktsatz für sich ent-

scheiden. Aber danach hatte

sich Roland Bürkle auf die Auf-

schlag- Rückschlagvarianten sei-

nes Gegners eingestellt und

konnte mit großem Kämpfer-

herz die folgenden drei Sätze für

sich entscheiden. Dem 1:0 für

Schmiden folgte das Duell zwi-

schen Bernd Kienzle und der

Schmidener Nummer eins.

Nachdem Achim Traunecker im

4. Satz bereits durch 3. Match-

bälle die Niederlage vor Augen

hatte, steigerte sich der Fellba-

cher Stadtmeister in seiner Klas-

se und rang die Hegnacher

Nummer zwei letztendlich ver-

dient im 5. Satz nieder. Diese un-

erwarteten 2:0 Führung für

Schmiden folgte schnell das 3:0

durch die Schmidener Nummer

drei, sodass Hegnach beim Dop-

pel bereits mit dem Rücken zur

Wand stand. Die Fellbacher

Stadtmeister Traunecker/ Bürkle

ließen sich die Chance auf einen

unerwartet hohen Sieg gegen

Hegnach III nicht mehr nehmen

und gewannen letztlich verdient

mit 3:1.

Im Finale der Herren C kam es

zum Duell zwischen dem TSV

Schmiden I und dem TV Hebsack

II, der als Meister und Aufsteiger

in die Kreisliga A mit entspre-

chendem Selbstvertrauen an-

trat. Allerdings waren getragen

vom unerwartet deutlichen Er-

folg im Halbfinale die Schmide-

ner Spitzenspieler Traunecker

und Bürkle weder im Einzel noch

im Doppel zu schlagen, sodass

mit einem 4:1 Sieg der Titel

eines Bezirkspokalsiegers der

Herren C seit Jahrzehnten erst-

mals nach Schmiden geholt wer-

den konnte. Überglücklich und

als Lohn für eine konzentrierte

Vorbereitung zum Saisonhöhe-

punkt hin durften die Schmide-

ner Pokalhelden den Abschluss

der Saison feiern.

Heinrich Schullerer und Ekkehard

Schulz

Info: Ekkehard Schulz, Telefon:

0 71 51/90 86 90, E-Mail: ekke-

hard.schulz@tischtennis.tsv-

schmiden.de
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Pokalmannschaft und Sieger des Bezirkspokals der Herren C 

mit Heinrich Schullerer, Achim Traunecker und Roland Bürkle.
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Der Tag startet beim Trainingslager in Südtirol mit einem Lauf.

Die Trainingsgruppe beim Lehrgang in Bozen.

Trainingslager in Bozen legt

den Grundstein und ist ein 

besonderer Höhepunkt 

Hoch qualifiziertes Trainerteam 

mit der achtfachen 

Europameisterin Csilla Bátorfi
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Ich hab‘ noch einen Koffer…
Enge Kontakte zwischen dem Nationalmannschaftszentrum und Berlin

I n dem Schlager steht der Kof-

fer in Berlin. Woher auch im-

mer der Reisende kam: der be-

rühmte Koffer stand stets in Ber-

lin. Ähnlich geht es den Akteuren 

vom Nationalmannschaftszent-

rum. Auch hier steht manches Ge-

päckstück in der Hauptstadt.

Der eine oder andere Koffer wur-

de 1997 für immer in Berlin ver-

staut, als die Weltmeisterschaften 

der Rhythmischen Sportgymnas-

tik dort stattfanden. Die Gymnas-

tinnen des TSV sowie weitere

RSG-treibende Vereine im Schwä-

bischen Turnerbund reisten zwar 

nicht mit dem „Sonderzug nach 

Pankow“, aber mit einem ganzen

reservierten Intercity-Waggon

nach Berlin. Als Athletin des TSV 

startete damals noch die Vorzei-

gegymnastin Magdalena Brzeska.

Ab 2001 ging es für die jeweilige 

Nationalmannschaft Einzel samt 

Trainer- und Betreuerteam regel-

mäßig nach Berlin: in der ehrwür-

digen Max-Schmeling-Halle findet 

das „Berlin Masters“ statt, ein Tur-

nier der renommierten Grand-

Prix-Serie. Vor kurzem feierte man

mit der 15. Ausgabe des „Berlin

Masters“ ein kleines Jubiläum. Vor 

dem tollen Hauptstadt-Publikum 

fühlen sich die deutschen Gym-

nastinnen fast wie im eigenen

Wohnzimmer. „Das ist mein Tur-

nier, ich bin wahnsinnig gerne

hier“, sagt zum Beispiel Laura 

Jung, die in diesem Jahr zwar ge-

sundheitsbedingt aussetzen 

musste, davor aber dreimal hin-

tereinander den Publikumspreis 

„Miss Turnier“ erhielt. Dieser Hat-

trick war noch keiner Gymnastin 

zuvor gelungen. Und Jana Berez-

ko-Margrander landete im vergan-

genen Jahr als erste deutsche Ein-

zelgymnastin auf dem Sieger-

podest: Platz 1 im Finale mit den 

Keulen! Dieses Jahr erturnte sich 

Jana die bisher höchsten Punkt-

wertungen ihrer Karriere. Die Na-

tionalmannschaft Gruppe schaffte 

es im Finale mit fünf Bändern 

ebenfalls aufs Treppchen: für die

mitreißende Übung zur Musik aus 

Beethovens „Neunter“ gab es ver-

dient den Bronzerang!

2005 richtete Berlin das Deutsche

Turnfest aus, ab 2009 war die 

dann in Schmiden beheimatete 

Nationalmannschaft Gruppe re-

gelmäßig Gast beim „Berlin Mas-

ters“. Doch was wäre eine Freund-

schaft, wenn sie einseitig wäre? In 

Berlin gibt es eine Reihe RSG-trei-

bender Vereine, und immer wie-

der wird dort ein Talent entdeckt, 

das den Weg in die National-

mannschaft und damit nach

Schmiden findet. In den 2000er 

Jahren waren dies etwa die Olym-

piateilnehmerin von 2004, Lisa In-

gildeeva, sowie Raissa Feldmann,

Cäcilia Suworowa und Franziska

Stutika oder auch der heutige 

Fernsehstar Palina Rojinski. Die 

mehrfache deutsche Meisterin Ka-

rolina Raskina kam aus Berlin nach

Schmiden. In der aktuellen Natio-

nalmannschaft Gruppe haben drei

Gymnastinnen ihren Ursprung in

Berlin, ebenso wie eine weitere 

Athletin der Juniorinnen-National-

mannschaft Gruppe. Mit Dr. Katja

Kleinveldt kommt auch die aktu-

elle Teamchefin des Deutschen

Turner-Bundes aus der Haupt-

stadt. So sind also auch viele Berli-

ner Koffer in Schmiden stehen ge-

blieben. Besonders viele erwarten 

wir im September, wenn die Gym-

nastik-Welt bei uns zu Gast ist. 

Vom 7. bis 13. September finden 

die Gymnastik-Weltmeisterschaf-

ten in der Porsche-Arena statt. Zu-

gleich geht es um die Tickets zu

den Olympischen Spielen 2016 in 

Rio de Janeiro. Thomas Schütte

Info: www.gymnastik-wm.de 

Laura Jung
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überall ist 
Ökostrom... 

Stadtwerke Fellbach GmbH

Energie und mehr.

Infos bei den 

Stadtwerken unter:

0711 / 5
7543-0 oder 

www.sta
dtwerke-fellbach.de

Egal ob in Fellbacher Schulen oder
Rathäusern, der Straßenbeleuchtung
oder der Kläranlage, überall sorgt 
Öko-Strom der SWF für Licht, Wärme,
Bewegung und Sicherheit.

Das erspart der Umwelt 
3,9 Mio kg CO2 im Jahr.

...und wann sind Sie dabei?
Aqua- und AquaS der Ökostrom 
von Ihren Stadtwerken Fellbach

Ulrich Rohde
Steuerberater

Oeffinger Str. 8, 70736 Fellbach, Tel. 0711/518575-0

Ergänzend zur üblichen Steuerberatung und

Jahresabschlusserstellung habe ich folgende

Beratungsschwerpunkte:

– Existenzgründungsberatung

– Gestaltung der Nachfolgeregelung

– Betriebswirtschaftliche Beratung

– Wahl der zweckmäßigen Rechtsform

Kim Lange
Benzstraße 11–13
70736 Fellbach-Oef� ngen
Tel. 07  11 / 5  10  97  98 - 0
Fax 07  11 / 5  10  97  98 - 88
E-Mail: info@telekim.de

UHLANDSTRASSE 56

70736 FELLBACH-SCHMIDEN

TELEFON 07 11 / 51 55 52

TELEFAX 07 11 / 5 16 02 00
FLIESEN-, PLATTEN- UND

MOSAIKARBEITEN

Einfacher. Ehrlicher. Fellbacher.

Sebastian Aupperle,

Geschäftsfu �hrer 

der REWE Märkte 

in Oeffingen und 

Hegnach.

Frische Ideen erwarte 
ich auch von meiner Bank.

Vertrauen, Nähe und Tradition 
machen den Unterschied.  

Fellbacher Bank – direkt vor Ort
und online unter www.fellbacher-bank.de

Jeder Fellbacher hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Tine Langer
Remstalstraße 6

70736 Fellbach-Schmiden

Telefon 07 11/54 04 890
Fax 07 11/54 04 888

info@die-blume.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
8.30 bis 18.00 Uhr

Samstag
8.30 bis 13.00 Uhr

Tine Hämmerle



Kein Schnee von gestern
Die Kletterer müssen Flexibilität in der Wahl des Ziels zeigen

D ie Woche über den ersten

Mai war von drei Schmide-

ner Kletterern auserkoren, der

Sächsischen Schweiz wieder ein-

mal einen Besuch abzustatten.

Der Wetterbericht war nicht

schlecht, daher setzte man sich

am frühen Sonntag morgen ins

Auto, die Straßen waren frei und

so war bereits in gut fünf Stunden

der Campingplatz „Entenfarm“

bei Hohnstein nahe Bad Schan-

dau, dem zentralen Ort im Elb-

sandsteingebirge erreicht. Schnell

waren die Zelte aufgebaut. So

ging es am frühen Nachmittag los

und man konnte sich wieder nach

und nach an den Fels und die Ab-

sicherung „nach sächsischen Re-

geln“ gewöhnen. 

Nach einer angenehmen Nacht

war am Montag zunächst der Ho-

he Torstein in den Schrammstei-

nen das Ziel. Bereits der Zustieg

durch einen wahren Märchen-

wald offenbart den besonderen

landschaftlichen Reiz des Gebiets,

den auch Nichtkletterer auf schön

angelegten und gut markierten

Wegen genießen können. Der als

Gipfelaufstieg zunächst vorgese-

hene Westweg wurde wegen

eines wenig einladenden Ein-

stiegskamins von der Speisekarte

gestrichen, weshalb sofort die

Südwand in Angriff genommen

wurde. Ein Bild in einem Kletter-

kalender hatte Verlangen ge-

weckt. In sehr schöner, aber ner-

venaufreibender Kletterei gelang

schließlich der Durchstieg.

Anschließend wechselte man

zum nahegelegenen Falkenstein,

um mit dem Schusterweg im drit-

ten Schwierigkeitsgrad auch dem

dritten Mann einen Gipfelerfolg

zu bescheren. Nach circa fünfzig

Höhenmetern war dessen Bedarf

an Luftigkeit allerdings gestillt

und er wurde auf das erste Sand-

band zurückgelassen, wo er auf

die anderen Gipfelstürmer warte-

te. Nach erfolgter Besteigung

wurde er beim Abseilen wieder in

die Seilschaft integriert.

Auf dem Rückweg zum Auto

grollten bereits erste Donner und

während des Einkaufs fürs Abend-

essen goss es aus Kübeln.

Da der Wetterbericht ein Ende

des Regens erst für Dienstagnach-

mittag angekündigt hatte, war zu-

nächst Ausschlafen angesagt.

Gegen 11 Uhr lockte der Kaffee-

durst den Expeditionsleiter doch

aus dem Zelt, worauf ihn ein Blick

nach oben zu einem lauten:“ Ach

du Sch…!!“ veranlasste. „Jungs, ihr

könnt rauskommen, der Regen

hat aufgehört!“, rief er darauf ins

andere Zelt. „Das Geräusch ist

aber noch dasselbe!“, war die Ant-

wort. Sie konnten sich selbst

überzeugen: statt Regen fielen di-

cke, weiße, aber sehr nasse Flo-

cken vom Himmel! Während des

Kaffeetrinkens drohte das Zelt

unter der Schneelast langsam zu-

sammenzubrechen. Nach telefo-

nischer Wetteranfrage zu Hause

wurde der sofortige Rückzug be-

schlossen. Der Sachsensandstein

benötigt bereits nach Regen eine

gewisse Abtrockenzeit, wenn

aber auch noch Schmelzwasser

über die Wände läuft, ist tagelang

nicht ans Klettern zu denken. So

wurden aus sächsischen Schwei-

zern eben mal schnell fränkische,

was angesichts von Kellerbier,

Schäuferla und Schweinsbrodn ja

auch nicht so schlecht ist - von

der Absicherung der Kletterrou-

ten ganz zu schweigen. Einem

schönen Klettertag folgte ein ge-

mütlicher Abend. Am Donnerstag

ging es ganz nach Hause. Über

das Wetter am Freitag, dem 1.

Mai, braucht man nicht viele Wor-

te zu verlieren. Roland Schweizer

Info: www.klettern.tsv-schmiden.de
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Philipp Vogt auch am Hohen Torstein 

Kein Spaß: Während des Kaffeetrinkens droht das Zelt unter 

der Schneelast langsam zusammenzubrechen. 
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„Schärriff “ Roland Schweizer in der Westwand am 

Hohen Torstein in den Schrammsteinen (Sachsen). 



„Wir sind activity!“
Im activity gibt es viele Möglichkeiten, Sport zu treiben

W ir sind nicht nur ein Fit-

nessstudio, wir sind das

activity – der Freizeitsportclub.

Das activity ist ein Vereinsstudio,

eines der größten bundesweit in

seiner Art. Mitglieder können

gleichzeitig auch die Sportange-

bote im TSV Schmiden nutzen.

Der Fokus im activity liegt nicht

nur auf dem Sportbereich, son-

dern auch auf dem Service. Ent-

sprechend dem Motto „Still-

stand ist Rückschritt“ ist das ac-

tivity bemüht, immer wieder

Neuerungen anzubieten. Auf

den 4500 Quadratmetern findet

sich nicht nur eine große Aus-

wahl an Cardio- und Kraftgerä-

ten, sondern zwei Squashcourts

und sechs Badminton Felder so-

wie ein Indoorsoccerfeld kom-

plettieren das Angebot. Es gibt

viele Möglichkeiten, Sport zu

treiben, ob mit einem Partner

oder alleine, hier findet jeder

einen Platz, auch die ganz Klei-

nen in der Kinderbetreuung. Auf

der Trainingsfläche steht das

motivierte Trainerteam zur Ver-

fügung, das die Besucher mit

einem individuellen Trainings-

plan unterstützt. Man kann je-

derzeit einen Trainer anspre-

chen, der Fragen beantwortet

oder in der Ausführung korri-

giert. Es werden nicht nur ge-

führte Geräte geboten, sondern

auch ein Training an Kabelzügen

oder mit Freihanteln ist möglich.

Ganz neu ist die Galileo Vibra-

tionsplatte, mit der man sein

Training hervorragend unterstüt-

zen kann. Das Training auf der

Vibrationsplatte ist für Jung und

Alt geeignet. Nicht zu verachten

ist das große Kursangebot mit

fast 130 Kursen in der Woche.

Und was kommt nach dem

Sport? Auch hier wartet ein gro-

ßes Angebot ob Sauna, Infrarot-

kabine, klassische Massage oder

auch eine wohltuende Honig-

massage. Vanessa Gerstenberger

Infos: unter 0711/51049980 und

www.activity-fellbach.de.

Sommeraktion August und Septem-

ber: • Zwei Monate trainieren inklu-

sive Nutzung aller Bausteine (Kinder-

betreuung, Sauna und chipgesteuer-

tes Training) • Kosten: 99 Euro (inkl. 

Aufnahmegebühr) für die 1. Person •

Bei gemeinsamem Vertragsabschluss

zahlt jede weitere Person 50 Euro • 

Mit der Möglichkeit, nach Ablauf kos-

tenlos in Basis-Vertrag zu wechseln.

„Spaß für alle zwischen 4 

und 94“ verspricht der Frei-

zeitsportclub des TSV bei der 

„1. activity Familien-Fun-

Olympiade“. Sie findet am 

Samstag, 20. Juni, von 14 bis 

16 Uhr auf dem Kunstrasen-

platz beim Stadion am Nur-

miweg statt. Für jedes Spiel 

braucht es drei Familien-

mitglieder. An jeder Station 

können die Teilnehmer mit 

Geschicklichkeit, Kraft und 

Schnelligkeit Punkte sam-

meln. Natürlich gibt es eine 

Siegerehrung. Zur Stärkung 

werden Kaffee und Kuchen 

verkauft. Kinderbetreuung 

ist im Jugendraum geboten. 

Das Startgeld kostet für Mit-

glieder 7 Euro, für Nicht-

Mitglieder 10 Euro. Online-

Anmeldung bis 13. Juni unter 

www.activity-fellbach.de. 

L FAMILIEN-FUN-OLYMPIADE STEIGT ZUM ERSTEN MAL
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Ein vielfältiges Training.
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HOTEL BÜRKLE garni ● Augustenstraße 1 ● D-70736 Fellbach-Schmiden   
� +49 (0711) 51 85 85 - 0  ● Fax +49 (0711) 51 85 85 - 799 

Email: Info@HotelBuerkle.de ●  Internet: www.HotelBuerkle.de 

HOTEL BÜRKLE Superior 

»DEUTSCHLANDS 
BESTE WEINABTEILUNG« 
Fellbach, Stuttgarter Straße 32

Weitere Märkte in:

Fellbach, Bühlstraße 138
Oeffingen, Daimlerstraße 18
WN-Hegnach, Oeffinger Straße 1
Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 38

Der frische und freundliche Supermarkt mit regionalen Produkten

A U P P E R L E

... bei uns 

trifft man sich
Jeden Tag

 ein

bisschen 
besser

Kundenfreundliche Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 7.00 - 22.00Uhr
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Ringstr. 20-22, 70736 Fellbach
Telefon (07 11) 9 5 7 91 8  -  0
Telefax  (07 11) 957 918 -  33

www. raums tud io - fa l t e r.de
mai l@raumstud io- fa l te r.de

Fellbach/Stuttgart n Dresden n Wiesbaden n Hamburg n München
n Berlin n Luxemburg (L) n Prag (CZ) n Wroclaw (PL) n Zürich (CH)

gardinen

raumausstattung

teppichböden

objektausstattung

RE/MAX Immobilien-Pro
Strümpfelbacher Straße 64
71384 Weinstadt-Endersbach
www.remax-weinstadt.de

Ihr Ansprechpartner in 
Fellbach - Schmiden - Oeffingen

Ute Kärcher 
Mobil: 0176-17897865
kaercher@remax-weinstadt.de

Weltweit die Nummer 1 
in der Immobilienbranche!

Verkauf von Bestandsimmobilien.

Vermietungs-Service, kostenfrei
für den Vermieter.

Alfdorfer Straße 34 Erzgebirgeweg 4

70188 Stuttgart 70736 Fellbach

Tel. (07 11) 51 31 44

Fax (07 11) 51 70 063

e-mail: gm.pfeiffer@t-online.de
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Tipps und Termine
activity Familienolympiade steigt im Stadion

D er TSV Schmiden hat jede

Menge zu bieten:

20. Juni activity „Boot Camp“ mit

Sommerfest Stadion Schmiden 

20. Juni activity Familienolym-

piade Stadion Schmiden

20. Juni 20 Jahre Sport-Hort

Agilo Abschlussfeier 

19. bis 21 Juni Sportklettern Fa-

miliencamp im Schwarzwald 

21. Juni Turnarena-Schauturn-

veranstaltung der Turnabteilung

Sporthalle 1, 15.30 Uhr 

25. Juni TSV-Senioren Rotenberg

und Weinbaumuseum Uhlbach

5. Juli Württembergische Mehr-

kampfmeisterschaften ab 10 Uhr

5. Juli Sportklettern Klettern im

Battert 

11. Juli Schmidener Sommer

mit TSV-Meile 

11. Juli Bundesweiter Duo-Wett-

kampf RSG Sporthalle 1 

12. Juli Ba-Wü Nachwuchsmeis-

terschaften RSG Sporthalle 1 

18. bis 25. Juli 10. Rolf-Bürkle-

Gedächtnisturnier (46. Schmide-

ner Ortsturnier)

24. bis 26. Juli Sportklettern im

Frankenjura 

31. Juli bis 2. August Rems-Murr-

Pokal Radsport

14. bis 16. August Brunnen-

Hocketse am Rathaus Schmiden

21. bis 23. August Sportklettern

im Donautal 

24. August bis 11. September

YOMO Ferienbetreuung Agilo

Sporthort/Friedensschulzentrum

7. bis 13. September Gymnastik

WM (RSG) Porsche Arena 

19. bis 20. September Sportklet-

tern Nord Vogesen / Pfalz

24. September activity Senioren

Aktionstag 

26. September Sommerausklang

Turnabteilung 

28. September Besichtigung

Flughafen Stuttgart und General

Aviation Terminal

3. Oktober Tag der offenen Tür

im activity ab 10 Uhr 

4. Oktober Einladungsschwimm-

fest Schwimmabteilung im F3 

17. Oktober Altpapier-/Altklei-

dersammlung Leichathletik 

Der TSV Schmiden ist beim Schmidener Sommer wieder dabei: 

Am Samstag ab 18.30 gibt es Live-Musik mit der Band „Destina-

tion“, am Sonntag, 11. Juli,  ab 13 Uhr werden Auftritte und Vor-

führungen der Abteilungen und Showgruppen präsentiert. 

„Dabei sein, auspowern und jede Menge Spaß haben“ heißt es beim „Boot Camp“ des activity 

mit Alex Veith, Elena Dizel und Judit Knobloch am Samstag, 20. Juni, von 16 bis 19 Uhr auf dem 

Kunstrasenfeld im Stadiongelände Schmiden am Nurmiweg. Die Teilnahmegebühr beträgt 12 

Euro pro Person für activity- und TSV-Mitglieder und und 15 Euro für Nichtmitglieder. Dusch- 

und Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden. Als Neuerung gibt es einen Challenge-Team-Wett-

bewerb in der zweiten Stunde. Außerdem erhält jeder Finisher ein Erinnerungsstück, die Ausga-

be und Siegerehrung findet im Rahmen der After-Show-Party statt. Die After-Show-Party steigt 

im Hochseilgarten mit Gegrilltem und Cocktails sowie DJ „Alex“ ab 19.30 Uhr. Eine Kinderbe-

treuung wird von 15.30 bis 19.30 Uhr im Jugendraum unter der Stadion-Gaststätte durch das 

Kibe-Team (für Kibe-Nutzer kostenlos, ansonsten Tageseintritt 4 Euro pro Kind) angeboten. Eine 

Anmeldung ist online unter www.activity-fellbach.de möglich. Übrigens: die Familien-Fun-Olym-

piade findet ebenfalls am 20. Juni auf dem Kunstrasenplatz ab 14 Uhr am Stadion statt. red
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Ab dieser Saison gibt es neue Angebote im Hochseilgarten Fellbach. Speziell für Kinder unter 

zehn Jahre wurde ein neues Konzept mit Niedrigseilelementen und erlebnispädagogischen 

Teamaufgaben entwickelt, sodass nun auch die Schulklassen eins bis vier einen interessanten 

Aufenthalt im Hochseilgarten Fellbach erleben können. Erweitert wird dieses Angebot auch für 

Kindergartengruppen zum Beispiel mit Feuermachen, Stockbrot grillen und vielem mehr. Neu 

sind auch die Thementage bei den Einzelbucherschnupperkursen. Wählen kann man zwischen 

Kursen mit Weißwurstfrühstück, Abend inclusive Schwertfisch/Schaukelbraten oder Feta vom 

Grill mit Rosmarinkartoffeln und Grillgemüse oder einer Übernachtung im Hochseilgarten beim 

Abendessen auf der großen Plattform im Kerzenlicht. Highlight wird die „Mond und Sterne 

Nacht“, bei der wir mit unserem großen Teleskop die Nachterscheinungen bewundern. Nähere 

Infos unter www.hochseilgarten-fellbach.de oder Rainer Rückle 01 72/7 11 28 34. 

NEUE ANGEBOTE IM HOCHSEILGARTEN FELLBACH – „MOND UND STERNE NACHT“
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D ie TSV Schmiden Hand-

ballabteilung veranstaltet

zum 46. Mal das „Ortse“ vor und

in der Schmidener Sporthalle

(Friedensschulzentrum). Das 10.

„Rolf-Bürkle-Gedächtnis-Turnier“

ist für Vereine, Betriebe, Freizeit-

gruppen, Thekenmannschaften

und sonstige Gruppen gedacht.

Das Turnier soll in erster Linie

Spaß machen. Das Motto lautet

„Fair geht vor“. Das 46. „Ortse“

findet von Samstag, 18. Juli, bis

Samstag, 25. Juli, statt. Alle inte-

ressierten Gruppen und Mann-

schaften sind eingeladen. End-

spiele und Siegerehrung der je-

weiligen Spielklassen werden

am Freitag sein. Anschließend

öffnet die „Puma-Bar“ mit Long-

drinks und Musik ab 21 Uhr.

Info: www.schmiden-handball.de

„Fair geht vor“

Eine Woche dreht sich alles rund um Handball


